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Dezember schon einige Hilfen vermittelt. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.friedrichs-
hall.de/hilver. 
 
Babysitterkurs am 28./29.11.2025: Babysitten – 
Kinder hüten – Kinder betreuen... 
Wer springt ein, wenn Mama oder Papa nicht da 
sind?  
Unter dieser Fragestellung fand der zweitägige 
Kurs im Begegnungsraum „Unsere Gute Stube“ 

statt und gab Anregungen im Umgang mit Säuglin-
gen und demonstrierte sinnvolle Beschäftigungen 
mit Kleinkindern. Weitere Themen waren Pflege, 
Umgang, Spaß und Spielmöglichkeiten. Am Ende 
erhielten die Teilnehmer das Babysitterdiplom. Der 
Kurs fand in Kooperation zwischen der VHS Bad 
Friedrichshall, der Stabsstelle Inklusion, dem Ju-
gendreferat Bad Friedrichshall (Trägerschaft Kin-
dersolbad) und der IAV-Stelle Krumme Ebene 
statt.

 
7. Vereinsförderung 
 
Im Jahr 2025 wurden zum Stand 15.12.2025 fol-
gende Zuschüsse an Vereine, deren Aufgabe und 
Leistungen der Öffentlichkeit in besonderer Weise 
von Nutzen sind, ausbezahlt: 
 

I. Sportvereine     19.462,50 Euro 
   (Jugendförderung) 
 
II. Kulturelle Vereine          800,00 Euro 
   (Jugendförderung) 
 
III. Gemeinnützige Vereine       1.787,50 Euro 

 
Zuschüsse für verschiedene 
Investitionen der Vereine      7.310,00 Euro  
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VI. Stadtmarketing, Tourismus, Kultur und Städtepartnerschaft  
Stadtmarketing, Tourismus und Kultur sind eng ver-
knüpfte Bereiche, die die Attraktivität unserer Stadt 
steigern, indem unsere Einzigartigkeit (Kultur, Ge-
schichte) durch gezieltes Marketing (Kampagnen, 
Events, digitale Medien) vermarkten, um Besucher 
anzuziehen (Tourismus) und die Lebensqualität für 
Bürger zu verbessern, Unsere Aufgabenfelder sind 
dabei Veranstaltungsmanagement, 

Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation. Unser Ziel 
ist die Steigerung der Attraktivität der Stadt als Wirt-
schaftsstandort, Wohn-, Einkaufsort und als touristi-
sche Destination.  
 
Das Stadtmarketing ist die Gesamtheit aller Marke-
ting-Maßnahmen, wie unsere Auftritte auf Social 
Media, Homepage, Rundblick, Veranstaltungen, 
Führungen und vieles mehr.  

1. Tourismus 
 
Öffentliche Stadtführungen 
Unsere Gästeführer waren im Auftrag des Kultur-
erbes für die Stadt Bad Friedrichshall unterwegs 
und brachten Interessierten in 158 Stadtführungen 
die Geschichte Bad Friedrichshalls näher. Dabei 
waren über sowie unter Tage Führungen geboten.  
Weiterhin sehr beliebt war das Angebot „die lustige 
Stadtführung“. Jeden Monat fand eine Führung 
statt, die fast immer ausgebucht war und von eini-
gen Gruppen auch privat gebucht war.  
 
Kinderführungen 
Kindergästeführerinnen Heike Pfitzenmaier, 
Tamara Kolb und Anita Naaber führten in 65 Füh-
rungen Kinder und Familien, teils in den Schlös-
sern, teils unter Tage im Salzbergwerk.  
 
Öffentlich geführte Radtouren 
Die Radtouren waren auch in diesem Jahr beliebt 
und teilweise schnell ausgebucht. So durften die 
RadGuides Jörg Friz, Anita Naaber, Gerd Holder & 
Udo Schäfer auf den insgesamt 42 Touren sowohl 
„alte Bekannte“ und Wiederholungstäter begrüßen, 
als auch immer mehr neue Gäste, die diese Form 
der Freizeitgestaltung für sich entdeckt haben. Wie 
immer haben die RadGuides neue Touren mit ver-
schiedensten Schwierigkeitsgraden und Interes-
senschwerpunkten ausgearbeitet, so dass ein viel-
fältiges und abwechslungsreiches Programm zu-
stande kam.  
 
Radwegepaten 
Auch in diesem Jahr sorgten unsere Radwegepate 
Jörg Friz, Gerd Holder und Frank Hartmann wieder 
für einwandfreie Radwege und korrekte Beschilde-
rung. 
 
Kulturregion HeilbronnerLand 
Hinter diesem Projekt steht seit über 25 Jahren ein 
Arbeitskreis der Stadt Heilbronn sowie von Städten 
und Gemeinden des Landkreises Heilbronn und 
der Region, der mit jährlich wechselnden Schwer-
punkten interkommunale Kulturprojekte veranstal-
ten.  
„Warten auf die Nacht“ war der Titel des diesjähri-
gen Projektes, dem 29. seit der Gründung des  
 

 
interkommunalen Arbeitskreises. In Bad Fried-
richshall boten wir 14 Veranstaltungen an, wie z.B. 
Mondscheinführung im Greckenschloss, Nacht-
wächter-Führung, Geisterführung, Abendspazier-
gang rund ums Backhäusle, Radtour mit Mond-
schein, musikalische Abendführung.  
 
Auf den Spuren jüdischen Lebens 
Bei einer Führung mit Stadtarchivar Simon Haag 
konnten Interessierte auf den Spuren des Jüdi-
schen Lebens in Kochendorf wandeln. Einst exis-
tierte in Bad Friedrichshall eine Synagoge, es gibt 
den jüdischen Friedhof und die Gedenkstätte KZ 
Kochendorf: Diesen und anderen Spuren jüdischer 
Einwohner wurde bei der Führung nachgegangen. 
Außerdem wurden sie durch historische Fotos und 
Unterlagen aus dem Stadtarchiv erlebbar gemacht. 
Fast 50 Interessierte begleiteten die Führung. An 
einer Station gab es koscheren Wein angebo-
ten.  
 
Jahresbroschüre - Das gesalzene Jahr 
Auch im Jahr 2025 wurden alle städtischen Veran-
staltungen in der Broschüre „das gesalzene Jahr“ 
gesammelt und veröffentlicht: Ob Stadtfest oder 
kulturelle Highlights, ob musikalisches Kabarett 
oder Kindertheater, ob geführte Rad- und Wander-
touren oder Familienführungen durch die Schlös-
ser. Die Broschüre ist kostenlos, liegt im Rathaus 
aus, wird über den Rundblick verteilt oder auf An-
frage zugesandt.  
 
Stadtradeln 2025 
105.161 Kilometer, 442 aktive Radler und 17 Ton-
nen eingesparte klimaschädliche Emissionen. So 
erfolgreich geht das Stadtradeln 2025 in Bad Fried-
richshall zu Ende. Die Sieger der STADTRADELN 
Aktion 2025 wurden ermittelt und wurden bei unse-
rer Abschlussfeier mit Livemusik im September ge-
ehrt.  
Jörg Friz, Udo Schäfer, Gerd Holder und Anita 
Naaber – unsere RadGuides - boten ein volles 
Radtouren-Programm über den gesamten Zeit-
raum an und hatten viele begeisterte Teilnehmer. 
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Kulinarische Gastroführung im Oktober  
50 Gäste begleiteten uns zum Schleusentreff, Gre-
cken, Reiterstüble, Schlosspark-Café, Schloss 
Lehen und Hotel Adler, die die Gäste auf der Tour 
verwöhnten. Für die Gastronomen ist dies eine 
tolle Werbemöglichkeit.  
 

Schlossnacht 
Am Samstag, 8. Februar zeigten Gästeführer, 
Nachtwächter und Ritter ein glanzvolles und ro-
mantisches Greckenschloss. Die historische Ku-
lisse des ehrwürdigen Greckenschlosses diente 
ihnen an diesem Abend als Bühne, jede/r bespielt 
ein Stockwerk. Nachtwächter zeigten den Gästen 
den Weg. Es waren rund 200 Gäste an dem Abend 
da.  
 

 
2. Kultur 
 
Kultur pur! 
Das unterhaltsame und vielseitige Programm 2025 
wurde im Februar mit Marc & Lobo gestartet. Die 
bühnenerfahrene Band sorgte für einen unterhalt-
samen Abend mit Livemusik und super Stimmung 
und war bis auf die letzte Karte ausgebucht. Im 
März kam wieder Frl. Wommy Wonder in die aus-
verkaufte Kelter und gab ihr Bestes.  
Im September kamen Hillus Herzdrofa, ein Come-
dyabend, der innerhalb weniger Tage ausgebucht 
war.  
Ein Comedy-Spektakel voller Lachen und Lebens-
freude war der Abend mit Doris Reichenauer im 
Oktober.  
Im November begrüßten wir Stephan Bauer. Ein 
Mikrofon, ein Barhocker und zwei Stunden Pointen 
Schlag auf Schlag und für das Publikum zwei Stun-
den Lachen ohne Pause. Deshalb war der Abend 
auch mal wieder ausverkauft.  
 
KinderKultur- und ErlebnisProgramm 
Im Januar fanden die Familienführungen „Kaspar, 
Melchior und Baltasar – 3 Könige in Bad Friedrichs-
hall“ sowie „Familie Greck – die Ritter von Kochen-
dorf“ statt. Das Kindertheater Theatertag spielte im 
Februar die kleine Raupe vor einem ausverkauften 
Haus und begeistertem Publikum. Im März war das 
Kindertheater Knurps mit „Der Rumpelstilz“ zu 
Gast und spielte vor einem ausverkauften Haus. 
Heike Pfitzenmeier bot die Familienführung „Von 
Schlossherren und Schlossgespenstern“. Im April 
kam das Kindertheater Odenwald mit dem Stück 
Sterntaler. Im Mai gab es die Kinderführung „Wilde 

Kerle – alles ist gut, solange Du wild bist“, mit Fuss-
ballspielen, grillen und den Wilde Kerle Film auf 
Großleinwand und eine Kinderführung im Salz-
bergwerk. Im Juni gab es eine Kinderführung im 
Salzbergwerk und im Juli, August und September 
das Kinderferienprogramm. Im September bot 
Heike Pfitzenmaier die Familienführung „Wie das 
Salz nach Bad Friedrichshall kam und wer es fand“ 
und Tamara Kolb eine Führung im Salzbergwerk. 
Im November war das Kindertheater Tredeschin 
war zu Gast und spielte „der gestiefelte Kater“. Au-
ßerdem bot unsere Kindergästeführerin eine Geis-
terführung im Greckenschloss.  
 
Badische Landesbühne 
Mit „Die Affäre Rue de Lourcine“ startete die Badi-
sche Landesbühne in das Jahr 2025, einer „Komö-
die mit spöttischen Liedern“. Im März spielte das 
Theater „Lola Blau“, ein Stück über die Bedrohung 
für Künstler im dritten Reich. Im Mai gab es das 
Stück „Über Menschen“ und das Stadt- und Land-
leben.  
Am 14. Juni war wieder volles Haus auf Schloss 
Heuchlingen angesagt. Die beeindruckende Ku-
lisse des Schlosses erwartete die Besucher und 
die Badische Landesbühne die Komödie von Wil-
liam Shakespeare „Was Ihr wollt“. Im Oktober 
wurde Mord auf Schloss Haversham gespielt, eine 
irrwitzige Komödie, die sehr gut besucht war. Im 
November wurde das Stück Heimsuchung ge-
spielt, über ein Haus an einem märkischen See. In 
den Lebensläufen der Hausbewohner*innen zei-
gen sich die politischen Umbrüche der letzten hun-
dert Jahre in Deutschland.  

 
3. Veranstaltungen 
 
Neujahrsempfang 
Es ist gute Tradition, dass die Stadt Bad Friedrichs-
hall auf ihrem Neujahrsempfang die wichtigsten Er-
eignisse im zurückliegenden Jahr Revue passieren 
lässt und gleichzeitig eine Vorschau auf das vor 
uns liegende Jahr gibt. Auch werden bei diesem 
ersten offiziellen Termin im neuen Jahr die ehren-
amtlich tätigen und engagierten Menschen mit dem 
Ehrenamtspreis und die Blutspender geehrt. Musi-
kalisch wurde die Veranstaltung umrahmt von der 

Musikschule Unterer Neckar. Es waren rund 350 
Gäste anwesend.  
 
Sportlerehrung  
143 überragende Sportlerinnen und Sportler stan-
den auf der Bühne der Seetalhalle im Rampenlicht. 
2024 war ein sehr erfolgreiches Sportjahr, was Bür-
germeister Frey ausdrücklich in seiner Ansprache 
würdigte. Er lobte auch die Vereinsarbeit, die viel 
für das soziale Miteinander in der Stadt tue. Ohne 
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Vereine sei ein aktives Gemeindeleben undenkbar, 
sagte er. Besondere Erwähnung fand auch das En-
gagement von Trainern, Eltern, Betreuern und För-
derern, ohne die solche Leistungen nicht möglich 
wären.  
 
Seniorennachmittage 
Ende März fanden die Seniorennachmittage statt. 
Da die alte Lindenberghalle nicht mehr genutzt 
werden kann, traf man sich in der Seetalhalle. Be-
wegung, Musik und historische Vorträge standen 
auf dem Programm.  
Ein umfangreiches Rahmenprogramm sorgte für 
zwei tolle Tage. Insgesamt waren rund 700 Senio-
rinnen und Senioren zu Gast. Den Abschluss 
machten an beiden Tagen das Seniorenblasor-
chester. Wieder übernahm der Verein P.U.M.A. die 
Bewirtung und machte eine super Arbeit.  
 
Ehrung erfolgreicher Teilnehmer:innen des 
Wettbewerbs "Jugend musiziert"  
Junge Musikerinnen und Musiker aus unserer 
Stadt haben sich dem regionalen Wettbewerb „Ju-
gend musiziert“ gestellt und sind preisgekrönt aus 
ihm hervorgegangen.  
12 junge Bad Friedrichshaller Musikerinnen und 
Musiker hatten am Regionalwettbewerb bzw. Lan-
deswettbewerb "Jugend musiziert" teilgenommen 
und mit hervorragenden Plätzen abgeschlossen. 
 
50 Jahre Stadtteil Untergriesheim 
Die Perle im Jagsttal feierte im Mai Stadtteiljubi-
läum mit einer rauschenden ABBA-Party. Danach 
legte ein DJ auf. 
Am 1. Januar 1975 wurde Untergriesheim nach 
Bad Friedrichshall eingemeindet. Dies nahmen 
Stadt und Stadtteil zum Anlass, ein rauschendes 
Jubiläumsfest zu feiern. Davor waren alle zum offi-
ziellen Festakt in die Turn- und Sporthalle eingela-
den.  
 
Miklos-Klein-Gedenkfeier  
Am 3. Mai fand die Gedenkfeier unter Tage statt. 
Wie jedes Jahr erinnern wir uns an die Menschen, 
die im KZ Kochendorf eingesperrt, entrechtet, zur 
Zwangsarbeit gezwungen und umgebracht wur-
den. Leider in diesem Jahr erstmals ohne Pierre 
Dawance, der letzte Überlebende des KZ Kochen-
dorf, mit dem wir in Kontakt standen, da er Ende 
2024 im Alter von 100 Jahren verstorben ist. 
 
Schacht-See-Fest 
Unterhaltung für jede Altersgruppe und die tolle 
Natur-Atmosphäre rund um den See am Kocher-
wald machen das Schacht-See-Fest zu einem 
Highlight in der Region. Vier Tage bestes Pro-
gramm mit Livemusik auf zwei Bühnen, Beachparty 
am Freitag, Kulinarischem, Sandstrand-Feeling, 
Kindervergnügen und vielem mehr erwarteten die 
Besucher von Samstag bis Montag, Beachparty 
war am Freitag. Mitmachen, flanieren und genie-

ßen waren wieder angesagt. Herrlich ist immer wie-
der das vielfältige Essens- und Programmangebot 
und so folgten tausende Gäste dem Angebot der 
Vereine.  

 
 
Mitternachtsbaden mit Livemusik (Solefreibad)  
Leider fiel das Mitternachtsbaden am Samstag, 19. 
Juli im Solefreibad mit Party DJ dem schlechten 
Wetter zum Opfer. Es waren einige Besucher da, 
die aber vor dem einsetzenden Gewitter flüchten 
mussten.  
 
Friedrichshaller Sommerstrasse  
Die „Sommerstraße“ kehrte zurück - diesmal nach 
Alt-Kochendorf auf den Kirchplatz. Kulinarische 
Genüsse, Live-Musik und entspannte Sommer-
Stimmung: An sechs Freitagen verwandelte sich 
der Platz an der Sebastianskirche, jeweils von 18 
bis 22 Uhr, in eine Sommerstrasse. Freitags von 
25. Juli bis 29. August konnten sich die Besucher 
auf ein variierendes Angebot wechselnder 
Gastronomen sowie unterschiedliche Künstler 
freuen. 
Mit dabei waren Kocher EnGINeering, Pizza 
Maniac, Lemmy’s Bar, Weingut Politschek, Pizza 
Orlando, DRK Ortsgruppe Bad Friedrichshall, 
Schlossparkcafé und Bäckerei Hirth.   
Die Freitage waren so gut besucht und die 
Veranstaltung wurde zu einem vollen Erfolg.  
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OpenAir-Kino im Solefreibad  
Es lief die Komödie „Kanu des Manitu“. Badegäste 
mussten nicht mal zum Baden kommen, bei dem 
Eintrittspreis am Abend, lohnte sich der Filmbe-
such auch ohne Schwimmen. Vorher gab es Live-
musik von Marc & Lobo & friends. Obwohl das Wet-
ter kalt und durchwachsen war, waren es über 300 
Besucher. Am Sonntag fand dann noch der ökum. 
Gottesdienst statt.  
 
Friedrichshaller Runde mit Schulmeisterschaft 
Am 27. September fand die 7. Friedrichshaller 
Runde an. Der Lauf führte rund um den Friedrichs-
haller Sportpark und den Kocherwald. Disziplinen 
waren der 400 Meter Bambini-Lauf, 800 Meter 
Schülerlauf, 2.000 Meter Schülerlauf, der Jeder-
mann-Lauf mit 5.700 Meter, Nordic-Walking mit 
5.700 Meter und der Hauptlauf mit 10.000 Metern.  
Die größte Teilnehmerzahl waren die mehr als 200 
Grundschüler. 155 Läufer waren es bei dem Haupt-
lauf über 10 Kilometer.  
Im Vorfeld des Laufs fanden wieder zwei Schnup-
perläufe statt.  
 
Straßen-Theater-Fest 
Am 19. Oktober verwandelte sich die Bad Fried-
richshaller Innenstadt wieder in eine riesige Bühne. 
Straßenkünstler, Zirkusleute, Theatermacher, 
Jongleure, Akrobaten, Zauberer und Clowns: Stra-
ßenkünstler verzauberten das Publikum mit spek-
takulären, lustigen und spaßigen Darbietungen. 
Besonders für Kinder gab es wieder viele Möglich-
keiten mitzumachen und in die Straßen-Theater-
welt einzutauchen. Unter dem Motto „Spass trifft 
Strasse“ boten die Stadt Bad Friedrichshall und der 
Handels- und Gewerbeverein den Besuchern ein 

kurzweiliges Einkaufserlebnis. Es waren tausende 
von Besuchern da und die Veranstaltung war ein 
voller Erfolg.  
 
Volkstrauertag 
Die diesjährige Gedenkstunde zum Volkstrauertag 
fand wieder in der Aula der Otto-Klenert-Schule 
statt. Umrahmt wurde das Programm musikalisch 
von den Schülern des Friedrich-von-Alberti-Gym-
nasiums und Schülerinnen der Otto-Klenert-Schule 
lasen eine Geschichte vor. Die Ansprache und Ge-
denken sprach Bürgermeister Frey, die Besinnung 
und Predigt hielt Jutta Loose.  
 
Weihnachtsmarkt  
Das außergewöhnliche Ambiente zwischen dem 
alten Gemäuer des Greckenschlosses und der Se-
bastianskirche in Kochendorf bildete wieder die 
stimmungsvolle Kulisse für den Bad Friedrichshal-
ler Weihnachtsmarkt am ersten Adventwochen-
ende: klein und fein, gemütlich und familiär. Aus-
schließlich ortsansässige Vereine und Gastrono-
men sorgten dafür, dass es den Besuchern an 
nichts mangelt. Ein abwechslungsreiches Bühnen- 
und Kinderprogramm lockte unglaublich viele Be-
sucher auf den Kirchplatz. In der Alten Kelter fand 
auch wieder die Hobbykünstlerausstellung statt.  
 
Städtischer Adventskalender 
Zum 6. Mal konnte dank der hohen Beteiligung von 
Bad Friedrichshaller Firmen und Einrichtungen 
wieder ein städtischer Adventskalender organisiert 
werden. Der Adventskalender wurde über Insta-
gram, Facebook und unsere Homepage angebo-
ten und beinhaltete Einkaufs- und Essensgut-
scheine, Gutscheine für Haarschnitte, Sportange-
bote, Blumengutscheine und vieles mehr. Täglich 
konnten drei bis vier Gewinne verschenkt werden. 
 
Weihnachtsmannpostamt 
Direkt vor dem Rathaus stand wieder das Weih-
nachtsmannpostamt. Dort konnten Kinder ihren 
Wunschzettel in den Briefkasten werfen und ohne 
Porto an den Weihnachtsmann schicken. Alle 
Wunschzettel, Briefe und Bilder wurden beantwor-
tet. Die Aktion ließ wieder viele Kinderaugen strah-
len und hunderte Antworten wurden verschickt.  

 
 
Lebendiger Adventskalender  
Der lebendige Adventskalender fand am 09. De-
zember vor dem Rathaus mit der Gitarre begleitet 
von Lobo Bauer statt. Es war viel los am Weih-
nachtsmannpostamt.  
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4. Kinderferienprogramm, Schmetterlingsaktion

Mit 66 Veranstaltungen startete das Bad Friedrichs-
haller Kinderferienprogramm mit der Eröffnung 
„Heiß auf Lesen“ der Mediathek Bad Friedrichshall, 
gefolgt von der Nachtwanderung am 30.07. der KjG 
Bad Friedrichshall. Unsere Friedrichshaller Vereine 
und Unternehmen, die VHS Unterland, die offene 
Jugendarbeit und die Stadtverwaltung hatten tolle 

Ferienaktionen auf die Beine gestellt, die für alle Kin-
der viel Attraktives geboten haben. 
 
 
 
 
 
 

5. Städtepartnerschaften mit Saint-Jean-le-Blanc, Hohenmölsen und Isenbüttel 
 
Hohenmölsen 
Sehr herzlich war die Wiedersehensfreude beim Be-
such der 22köpfigen Delegation aus Hohenmölsen 
in Bad Friedrichshall vom 17.-19. Oktober 2025. Aus 
Anlass des 35jährigen Jubiläums unserer Partner-
schaft fand am 17. Oktober 2025 der Festakt in der 
Alten Kelter statt. Den Höhepunkt bildete nach emo-
tionalen Redebeiträgen der Eintrag aller Anwesen-
den in das Goldene Buch der Stadt. Die Bürgermeis-
ter Timo Frey und Andy Haugk bekräftigten die Ab-
sicht, mit einem kraftvollen Neustart die Partner-
schaft weiter zu intensivieren. Ihre ganz persönli-
chen Eindrücke und Erfahrungen schilderten die Eh-
renbürger Pater Knoche und Peter Dolderer sowie 
die langjährigen Partnerschaftskreismitglieder Kurt 
Semen und Walter Krinke. Herzliche Worte gab es 
auch von Anke Meinhardt vom Partnerschaftskreis 
Hohenmölsen.  
 
Der Samstag wurde genutzt, um die Groß-Baustelle 
rund um den Schwarz Digits Campus zu besichti-
gen, aber insbesondere auch um persönliche Kon-
takte bei der Lustigen Stadtführung zu pflegen. Mit 
Gästeführer Martin Roller in Höchstform gab es viele 
schöne und unvergessliche Momente.  
 
Mit dem kommunalpolitischen Austausch und Ge-
danken zur Weiterentwicklung der Städtepartner-
schaft am Sonntag wurden wichtige Weichen ge-
stellt. Den Abschluss bildete dann der Besuch des 
Straßentheater-Festes.  
 
Isenbüttel 
Eine Städtefreundschaft mit Isenbüttel in Nieder-
sachsen bestand bereits seit 1988. Die offizielle 
Städtepartnerschaft wurde am 11. Mai 2001 besie-
gelt. 
 
Damit ist Isenbüttel unsere "jüngste" Städtepartner-
schaft. 
 
Im Jahr 2026 soll das 25jährige Bestehen unserer 
Städtepartnerschaft gebührend gefeiert werden. Die 
Vorbereitungen für das Treffen in Bad Friedrichshall 
laufen bereits und wir freuen uns auf das Wiederse-
hen. 
 
 

 
Saint-Jean-le-Blanc 
Zur Themenreise vom 26. Oktober 2025 bis 30. Ok-
tober 2025 war eine 17-köpfige Delegation mit An-
drea Micke-Serin an der Spitze aus unserer Part-
nerstadt zu Gast in Bad Friedrichshall. Diesmal wan-
delte man auf den Spuren der Liselotte von der 
Pfalz, der Schwägerin des französischen Königs 
Ludwig XIV. Das Interesse, sich zu sehen und die 
Region Heilbronn-Franken zu erkunden war sehr 
groß.  Besonderer Dank gilt Else Gutmann, die bei 
der Vorbereitung sehr engagiert zum Gelingen bei-
getragen, Gastfamilien kontaktiert und Restaurants 
reserviert hat.  
 
Das Programm war sehr vielseitig und informativ. 
U.a. Besichtigung der Stadt Heidelberg mit Schloss, 
Schloss und Park Schwetzingen, dem BUGA-Park 
in Heilbronn sowie der jüngst zur schönsten Altstadt 
Deutschlands gekürten Stadt Bad Wimpfen und Be-
sichtigung der Stadt Karlsruhe im offenen Doppelde-
ckerbus. 
 
Beim Treffen mit Bürgermeister Timo Frey am 29. 
Oktober 2025 bestand Einigkeit, dass die Städte-
partnerschaft mit neuem Schwung belebt werden 
soll und dazu die Delegationsreise nach Saint-Jean-
le-Blanc anlässlich des 35jährigen Partnerschaftsju-
biläums 2026 die ideale Gelegenheit bietet. Die Pla-
nungen für dieses Event laufen bereits auf Hochtou-
ren. Der Termin steht bereits: 14.-17. Mai 2026.   
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VII. Aus den Stadtteilen 
 
1. Verwaltungsstelle Duttenberg
 
Mit dem Jahresbericht 2025 möchte ich wie 
jedes Jahr, die vielfältigen Projekte, die im 
vergangenen Jahr auf den Weg gebracht und 
umgesetzt wurden, aufzeigen. 
 
Weiterentwicklung des Stadtteils 
Duttenberg  
Die Weiterentwicklung des Stadtteils 
Duttenberg stand in der Arbeit des 
Ortschaftsrates im Jahre 2025 auch wieder auf 
der Agenda. So konnten trotz aller 
Widrigkeiten, einige Projekte begonnen, andere 
wiederum erfolgreich zum Abschluss gebracht 
werden. 
 
Ortsentwicklung Duttenberg 
Rahmenplanung  
Der Stadtteil Duttenberg verfügt über einen 
historischen Ortskern, der in hohem Maße als 
identitätsstiftender Raum fungiert. Die 
Gebäude inner- halb des Ortskerns befinden 
sich jedoch überwiegend in einem 
mangelhaften Zustand und werden der 
städtebaulichen Bedeutung dieses Raums 
nicht gerecht. 
 
Ziel des Sanierungsgebietes, genannt 
„Torstraße Duttenberg“ ist die gezielte, 
zeitgemäße und nachhaltige Weiterentwicklung 
der gewachsenen baulichen Strukturen im 
historischen Ortskern sowie die Aufwertung des 
öffentlichen Raums. 
 
Dies soll zum einen die örtliche Identität stärken 
und zum anderen der Ortsdurchfahrt in der 
Torstraße eine neue Qualität geben. Auch die 
Aktivierung von Innenentwicklungspotentialen 
und ins- besondere die städtebauliche 
Aufwertung des Ortskerns wurden als eine 
zentrale Zielsetzung im städtebaulichen 
Rahmenplan, der die Grundlage für die 
Sanierung bildet, festgehalten. 
 
Seit der Ausweisung des Sanierungsgebietes, 
konnten zahlreiche Maßnahmen im privaten, 
wie im städtischen zur Umsetzung gelangen. 
Mit einer weiterhin sehr umfangreichen 
Öffentlichkeitsarbeit und einer engen 
Zusammenarbeit mit den Eigentümern, ist 
dieses Projekt erfolgsversprechend zu 
begleiten. Die dabei geplanten und bereits 
geschlossenen Modernisierungsmaßnahmen 
im Sanierungsgebiet Duttenberg sprechen 
dabei für sich. 
 

 
Mit Fortschreibung der Rahmenplanung um den 
Bereich des „Alten Rathauses“, heute 
Verwaltungsstelle, konnten folgende 
Maßnahmen zur umgesetzt werden: Erwerb 
und Rückbau des Anwesens Torstraße 20 und 
Rainwiesenweg 1, Rückbau einer Scheune in 
der Kirchgasse 4 (private Maßnahme), 
Grundstücksneuordnung im Bereich der 
Torstraße, der Kirchgasse und am 
Rainwiesenweg. In Verbindung dessen, wurde 
die Verbreiterung des Rainwiesenweges mit in 
die Wege geleitet. Aber auch mit dem erfolgten 
Erwerb des Anwesens „Gässle 1“ stehen nun 
weitere Flächen zur Verfügung. Dadurch 
werden. 
 
Flächen von rund 1500 m² vorgehalten, die zur 
Aufwertung des Ortskerns im Bereich um das  
„Alte Rathaus“ genutzt werden können. Dabei 
sollen folgende städtebauliche Ziele im Fokus 
stehen: Umsetzung der im Rahmenplan 
formulierten städtebaulichen Aufwertung des 
Areals, Schaffung von Aufenthaltsqualität und 
einer attraktiven Platzfläche rund um das „Alte 
Rathaus“. Herstellung einer attraktiven 
Fußwegeverbindung südlich des Rathauses, 
zwischen Kirchgasse und Torstraße. Hier wäre 
eine gestalterische Aufwertung der Torstraße, 
inbegriffen mit einer Verbesserung der 
Durchfahrtssituation zu ermöglichen. 
 
Aber auch die Neuordnung des ruhenden 
Verkehrs in diesem Bereich ist von immenser 
Bedeutung. Des Weiteren möchte man die 
Aktivierung der ehemaligen Feuerwehrgarage 
im Rathaus für Zwecke der Nahversorgung, mit 
Einzelhandel und Gastronomie generieren. 
 
Dabei sollen aber auch in der weiteren 
Entwicklung allgemeine städtebauliche Ziele 
Berücksichtigung finden wie: Stärkung des 
umweltfreundlichen Verkehrs, Bepflanzungen 
und Begrünungen. Entsiegelungen und die 
Themen Klimaanpassung und Schwammstadt 
sollen ebenso eine bedeutende Rolle spielen. 
Weiter wird die Aktivierung von innerörtlichem 
Bauland Thema sein. 
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Verabschiedung des ausscheidenden 
Mitgliedes im Ortschaftsrat Herrn Alexander 
Bublik und Nachrücken durch Herrn 
Christopher Rupp 
Herr Alexander Bublik schied durch Verlegung 
seines Hauptwohnsitzes aus dem Ortschaftsrat 
aus. Ortsvorsteher Reiß sprach ihm im Namen 
des Ortschaftsrates Dank und Anerkennung für 
seine engagierte und uneigennützige Arbeit 
aus. Zugleich betonte er die sehr gute 
Zusammenarbeit im Gremium, welche er mit 
seinem Humor bereicherte. 
 
Aufgrund des Wahlergebnisses, aus der 
Kommunalwahl vom 09.06.2024, rückte Herr 
Christopher Rupp als Ersatzperson gemäß §31 
Abs. 2 der Gemeindeordnung nach. 
Ortsvorsteher Reiß las die Verpflichtungsformel 
vor und ließ diese von Herr Rupp 
nachsprechen. Im Anschluss gratulierte er ihm 
zu seinem Amt. 
 

Kindergarten Duttenberg 
Durch §3 des 
Kindertagesbetreuungsgesetzes sind Städte 
und Gemeinden dazu verpflichtet, eine 
Kindergartenbedarfsplanung zu führen, um 
auf ein ausreichendes und bedarfsgerechtes 
Betreuungsangebot für Kinder über und unter 
drei Jahren hinzuwirken. Nachdem auch im 
Stadtteil Duttenberg die Nachfrage nach 
(altersgemischten) Krippenplätzen steigt und 
immer mehr Familien ihre Kinder für einen U3 
Platz anmelden, laufen derzeit die Planungen 
für einen Anbau an das bestehende Gebäude. 
Der Anbau in Richtung Westen soll in naher 
Zukunft erfolgen und wird zusätzlich etwa 
zehn neue Plätze schaffen. 
 
Grundschule Duttenberg 
Begründet in den sehr beengten 
Verhältnissen im Alltagsbetrieb der Schule, 
bei seit Jahren über 60 Kindern im 
Schulbetrieb, bedurfte es insbesondere in 
Verbindung mit den Betreuungsangeboten 
und der Mittagsverpflegung, eines Anbaus an 
das Schulgebäude. Zudem werden dabei 
bereits Voraussetzungen für den 
verpflichtenden Ganztagesbetrieb, der zum 
Schuljahr 2026/27 beginnt, geschaffen. Der in 
2025 begonnene Anbau läuft bisher im 
vorgesehenen Zeitfenster. Im nächsten 
Schritt erfolgt der Innenausbau. Laut 
Bauzeitenplan ist die Fertigstellung mit Ende 
der Sommerferien 2026 eingeplant. Über die 
Zeit der Einschränkungen, insbesondere in 
der Kernzeitbetreuung, stehen während der 
Umbauphase das Sportheim und das 
Schafhaus zur Verfügung. Kosten in Höhe 
von 1.050.000 € sind zu erwarten. 
Die auf der Kreisstraße bestehende 
temporäre Begrenzung auf 30 km/h sollte aus 

Sicht des Ortschaftsrates auch über die 
Baustellenzeit hinaus aufrechterhalten 
werden. 
 

 
 
Jugendtreff Schafhaus 
Frau Katrin Fischer, die die Leitung des 
Jugendhauses innehat, erläuterte in einer 
öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates die 
offene Kinder- und Jugendarbeit im 
Grundsatz. Des Weiteren informierte sie über 
den neusten Stand und Aktivitäten vom 
vergangenen Jahr. 
 
Die Öffnungszeiten und Regelangebote 
(Kinder im Alter von 7 bis 13 Jahren) finden 
mittwochs von 16-18 Uhr statt. 
Durchschnittlich sind um die 18 Kinder 
anwesend. Durch die regelmäßigen 
Öffnungszeiten konnte ein beständiges 
Angebot für die Jugendlichen etabliert 
werden. Das Schafhaus bietet jungen 
Menschen einen geschützten Raum für die 
Entwicklung sozialer Kompetenzen, wie 
Kommunikation, Konfliktlösung und 
Verantwortungsbewusstsein. Weiter die 
Förderung von Selbständigkeit und 
Eigeninitiative, sowie die Entfaltung ihrer 
Kreativität. All diese Ziele prägen das 
wöchentliche Programm und sind in 
vielfältigen Projekten verankert.  
 
Des Weiteren berichtete Frau Katrin Fischer 
über Angebote und Ferienaktionen, die über 
das Jahr hinaus stattfanden. Ob 
Jugendfaschingsparty, Bau einer Theke im 
Schafhaus, der ersten Karaoke-Party, einer 
Flohmarkt-Rallye und vieles mehr. Im Oktober 
besuchte ein Team der Schwarz IT das 
Jugendhaus. Sie unterstützten nicht nur mit 
einer großartigen Spende, sondern halfen 
auch tatkräftig mit, indem sie gemeinsam mit 
den Heranwachsenden einen neuen 
Schaukasten am Eingang und das kreative 
Moodboard montierten, sowie die Theke 
fertigstellten und verschönerten.  
 

79



80

 
 
Im Dezember bildete die Teilnahme am 
Adventskalenderfenster einen weiteren 
Höhepunkt. Der Ortschaftsrat bedankte sich 
sehr herzlich bei Frau Katrin Fischer für das 
beispiellose Engagement, welches von ihr 
seid der offiziellen Wiedereröffnung im 
September 2023 erbracht wurde und 
wünschte ihr für die Zukunft alles erdenklich 
Gute in unserem Schafhaus. 
 
Brandschutzertüchtigung Kelter Duttenberg 
Die Arbeiten zur brandschutztechnischen 
Ertüchtigung der Alten Kelter sind zwar weit 
fortgeschritten, notwendige Restarbeiten 
stehen aber noch aus. Insbesondere im Bereich 
des Juche-Aufgangs und bei den 
Elektroarbeiten. Des Weiteren bedarf es der 
Anschluss- und Werterhöhung des 
Stromanschlusse. Dies begründet in einer 
notwendigen, höheren Absicherung des 
Gebäudes. Auch eine erforderliche 
Zwangsentlüftung im Bereich des Raumes 
„Keltern“ wurde thematisiert. Dies insbesondere 
vor dem Hintergrund, dass mit dem 
brandschutztechnischen Verschließen der 
Decken, kein Entweichen der Hitze mehr 
möglich ist. Bei den zuletzt stattgefundenen 
Festaktivitäten wurde die Problematik bestätigt. 
Bis zum endgültigen Abschluss der Arbeiten 
sind Musikschule und Vereine in die noch 
anstehenden Maßnahmen miteingebunden. 
Des Weiteren sollen ergänzend Möglichkeiten 
für Beamer und Leinwand geschaffen werden, 
um künftig auch die öffentlichen Sitzungen des 
Ortschaftsrates barrierefrei im Keltersaal 
ausrichten zu können. 
 

 
 
Friedhof Duttenberg 
Bei einem Vororttermin mit der Verwaltung 
wurden Anregungen wie das Anlegen eines 
Urnengemeinschaftsgrabes eingebracht. Des 
Weiteren bedarf es einer Erweiterung im 
Bereich der Urnengrabfelder, nachdem bereits 
zehn von zwölf Feldern belegt sind. Hier wurde 
angeregt, die Flächen, welche mit dem Rollator 
befahren werden können, nicht mit Splitt, 
sondern mit Wegeplatten zu versehen. Die 
noch fehlenden zwei neuen 
Wasserentnahmestellen sollen in 2026 
aufgestellt werden. Die auf westlicher Seite des 
Friedhofes stehenden Thujas können, 
begründet in ihrem desolaten Zustand nicht 
erhalten werden. Über Ersatzpflanzungen ist 
noch zu entscheiden. Der Grabstein von 
Familie Kühner (ehem. Brauereibesitzer), der 
sich im Eigentum der Stadt Bad Friedrichshall 
befindet, erfuhr durch die Familie eine 
Auffrischung insbesondere im Bereich der 
Schriftzüge. 
 
Glasfaserausbau/Giganetz 
Am 24.09.2025 wurden von Giganetz 
persönliche Gespräche auf der 
Verwaltungsstelle Duttenberg angeboten. Hier 
konnten Bürgerinnen und Bürger ihre Anliegen 
vorbringen. Einzelne Fälle konnten bereits im 
Nachgang erledigt werden, andere sind noch 
abschließend zu bearbeiten. Dies insbesondere 
im Bereich von Anschlüssen in Gebäuden und 
Ausbesserungen an Gehwegen und Straßen. 
 
Frühstückscafé INKLUSIV 
Vorstellung verschiedenster Projekte durch 
die Stabstelle Demografie und 
bürgerschaftliches Engagement 
Herr Jochen Wagner stellte in seinem Vortrag 
verschiedenste Projekte vor, die Impulse für die 
Begegnung und Bürgerbeteiligung setzen. 
Dass dabei ein großes ehrenamtliches 
Engagement aktiviert werden konnte, ist sehr 
erfreulich. Im August 2023 hatte die Stadt die 
Zusage zur Beteiligung an der Landesstrategie 
„Quartier 2030 Gemeinsam Gestalten“ erhalten. 
Mit einer Fördersumme von 85.000 € waren 
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Projekte zu entwickeln, die dem 
gesellschaftlichen und sozialen Miteinander 
dienen sollen. Zugleich wären Orte der 
generationsübergreifenden Begegnungen zu 
schaffen und das ehrenamtliche Engagement 
sollte breiten Raum einnehmen. 
Eines der ersten Projekte war und ist das 
Frühstückscafé im Jugendhaus der Stadtmitte. 
Fortfolgend finden inzwischen Frühstückscafés 
an sieben Quartieren statt. Des Weiteren 
werden diese gewünschten 
generationsübergreifenden Veranstaltungen in 
ganz Bad Friedrichshall angeboten. Das 
Engagement aus der Bevölkerung heraus ist 
riesig und vieles basiert zudem auf 
Spendenbasis. Im Begegnungsraum: „Unsere 
gute Stube“ finden Angebote wie, Techniktalk, 
U6 Elterncafé (Trägerschaft des 
Kindersolbads), Beratungscafé, Trauergruppe 
des Hospizdienstes, Fotografenstammtisch, 
Sozialberatung des Diakonischen Werkes, 
Kreativ-Treff für Frauen, Job Coaches u.v.m. 
statt. In den Räumen der Lebenswerkstatt wird 
in Kooperation mit der Lebenswerkstatt einmal 
monatlich das Reparaturcafé angeboten. Aber auch 
Weiteres, wie das Projekt Kinder-Paten (KiPA), in 
welchem sich Ehrenamtliche mit ihren Fähigkeiten 
und Talenten in Kitas und verlässlichen 
Grundschulen einbringen können, etwa durch Sport, 
Vorlesen, Experimentieren, Musik, Theater und 
vielem mehr, sind Projekte entstanden, die es weiter 
zu fördern gilt. Die Hilver-App als digitale 
Nachbarschaftshilfe ging am 1. Dezember 2025 an 
den Start, um Hilfesuchende und Helfende 
zusammenzubringen. 
Um das nun Geschaffene dauerhaft zu erhalten, 
bedarf es aber nachhaltige und sauber verankerte 
Strukturen. Dazu seien der politische Wille, klare 
Zuständigkeiten in der Verwaltung und eine gute 
Bürgerkommunikation nötig. Ortsvorsteher Reiß 
bedankte sich im Namen aller, bei Herr Wagner für 
den sehr interessanten und aussagekräftigen 
Vortrag. 
 
 

Biotopverbundplanung vVG Bad Friedrichshall, 
Oedheim und Offenau 
Die globale Artenvielfalt hat im letzten Jahrhundert 
dramatisch abgenommen. Um den Ursachen des 
Artensterbens entgegenzuwirken, hat sich daher die 
Landesregierung Baden-Württemberg zum Ziel 
gesetzt, einen landesweiten Biotopverbund zu 
schaffen. Auch die vVG Bad Friedrichshall, Oedheim 
und Offenau möchte ihren Beitrag zur biologischen 
Vielfalt leisten und lässt derzeit eine kommunale 
Biotopverbundplanung erstellen. Eine erste 
öffentliche Informationsveranstaltung zur 
Biotopverbundplanung fand am 15.09.2025 im 
Rathaus Bad Friedrichshall statt. Die vVG Bad 
Friedrichshall, Oedheim, und Offenau, der 
Landschaftserhaltungsverband Heilbronn e.V. und 
das Büro ZUKUNFTSWEGE hatten dazu herzlichst 
eingeladen. Die Anregungen aus der Bürgerschaft 
werden in das weitere Verfahren miteinfließen. 
Weitere öffentliche Veranstaltungen werden folgen. 

Michael Reiß  

Ortsvorsteher 
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2. Verwaltungsstelle Untergriesheim 
 
Es gibt manchmal Themen mit denen man sich 
immer und immer wieder beschäftigen muss, 
die man aber nicht lösen kann bzw. eine Lösung 
will einfach nicht in Sichtweite kommen. So 
auch Der schlechte Zustand der L1096 in der 
Ortsdurchfahrt. Der mangelhafte Zustand der 
Straße mit vielen Absenkungen und 
Schlaglöchern, die für viel unnötigen 
Verkehrslärm sorgen, sind ein ständiges 
Ärgernis. 
 
Die nicht mehr vorhandene Nahversorgung war 
und ist ein weiteres wichtiges Thema. Viele 
ältere Einwohner vermissen eine 
Einkaufsmöglichkeit im Ort. Nach dem 
Weggang der Bäckerei Hirth konnte leider kein 
Nachfolger für die Räumlichkeiten gefunden 
werden. Seit geraumer Zeit beschäftigt sich nun 
der Ortschaftsrat mit der Ansiedlung eines 
„Tante-M Selbstbedienungsladen“, um die 
Nahversorgung wieder zu verbessern.   
 
Der Ortschaftsrat befasste sich in den fünf 
Sitzungen des vergangenen Jahres vorrangig 
mit den nachfolgenden 
Tagesordnungspunkten: 
- Innerstädtischer ÖPNV  
- Überflutungsschutz Amselbrünnle 
- Aktion „Sicherer Schulweg“  
- Einrichtung eines weiteren 
Fußgängerüberwegs in der Ortsdurchfahrt 
- Nahversorgung  
- On-Demand-Busverbindung  
- 50 Jahre Stadtteil Untergriesheim  
- Dorffest 2025 am neuen Standort 
- Sanierung L1096 
- Qualitätsoffensive Ortsmitte 
- Restaurierung Kriegerkapelle 
 
Statistik 
Einwohnerzahl zum 31.12.2025  1421 
Geburten                    
13 Sterbefälle        13 
Eheschließungen         1 
 

Nahversorgung in Untergriesheim 
Seit dem Weggang der Bäckerei Hirth ist das 
Thema Nahversorgung ständig präsent. Der 
Ortschaftsrat ist sehr bestrebt wieder eine 
Einkaufmöglichkeit  zu schaffen. Leider sind 
unsere Versuche bisher nicht erfolgreich 
verlaufen.  Favorisiert wird weiterhin  die 
Einrichtung eines „Tante-M Laden“ oder eine 
anderweitige Einkaufsmöglichkeit, um eine 
Nahversorgung anbieten zu können. 
 
Baumaßnamen 
Nach den großen Baumaßnahmen der letzten 
Jahre mit dem Bau der Eisenbahnbrücke und 
der Tiefenbachbrücke verlief das Jahr 2025 in 
einem wesentlich kleineren Maßstab. 
 
Fahrradabstellplatz am Bahnhof 
Der schon länger geplante Fahrradabstellplatz 
am Bahnsteig in Richtung Heilbronn konnte 
gebaut werden und soll die Nutzung des 
öffentlichen Nahverkehrs verbessern. Leider 
konnte der von der Stadtverwaltung und dem 
Ortschaftsrat favorisierte Abstellplatz mit einer 
Überdachung wegen Einwänden der 
Deutschen Bahn leider nicht realisiert werden. 
 

 
 
GigaNetz Ausbau für eine schnelle 
Internetverbindung 
Die Arbeiten zum Ausbau einer schnellen 
Internetverbindung konnten 2025 zum Großteil 
abgeschlossen werden. Derzeit werden nur 
noch nachträglich beantragte Hausanschlüsse 
bearbeitet. 
 
Erweiterung des Bücherschranks 
Um den Austausch von Büchern und 
Zeitschriften zu ermöglichen, wurde ein weiterer 
Bücherschrank in der Pausenhalle aufgestellt 
und wartet nun auf eine intensive Nutzung. 
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Abwasserleitung über den Mühlweg 
Gemeindeverbindung Obergriesheim – 
Untergriesheim 
Bedingt durch stärkere Niederschläge 2024, die 
an verschiedenen Stellen zu kleineren 
Erdrutschungen führten, kommt es an einer 
Stelle noch zu einem Wasseraustritt aus dem 
Hang. Dieses Wasser lief im vergangenen 
Winter über die Straße und führte dann bei 
Minustemperaturen zu überfrierender Nässe. 
An diese Stellen musste dann regelmäßig 
abgestreut werden, was wiederum zu 
vermehrten Einsätzen der 
Winterdienstbereitschaft führte. Oft war dies der 
einzige notwendige Einsatz. Um dies nun in 
Zukunft zu vermeiden, wurde der 
Wasseraustritt in einen Schacht geleitet und 
unter der Straße durchgeführt. 
 
Veranstaltungen und Kulturelles 
Theater 2025: 
Wie jedes Jahr beginnt der Reigen der 
zahlreichen Veranstaltungen in Untergriesheim 
mit den Theateraufführungen der 
Theatergruppe der Sportfreunde und des 
Musikvereins unter der Leitung von Marion-
Simone Koch. Mit dem Stück „Gute Besserung“ 
verbreiteten die Theaterspieler viel Spaß und 
sorgten mit sechs ausverkauften 
Veranstaltungen für sehr gute Unterhaltung. 
Das Publikum honorierte den Einsatz der 
Theaterspieler mit vielen Lachern und 
Szenenapplaus. 
 

 
Bild: Theatergruppe 

 

Markungsputz 
Wie jedes Jahr im März stand auch 2025 wieder 
ein Markungputz an. Unter dem Motto „Saubere 
Stadt“ fanden sich besonders viele junge 
Teilnehmer vor der Verwaltungsstelle ein um 
diese Aktion zu unterstützen. 
 

  
 
Maiwecken der Jungmusiker und Maifest 
des Musikvereins 
Was wäre ein 1. Mai ohne das Maiwecken der 
Jungmusiker des Musikvereins. Eine Tradition, 
die vor über 40 Jahren aus einer Laune heraus 
entstanden ist, wird von vielen im Ort mit Freude 
erwartet. Manche Nachbarschaften treffen sich 
morgens zum Kaffee auf der Straße und warten 
auf die Jungmusiker, die für Ihr Spielen mit 
Spenden und Süßigkeiten belohnt werden. Im 
Anschluss gibt es dann zur Belohnung ein 
gemeinsames Frühstück im Bahnhof. 
 

 
M. Mandel 

 
Maifest an der Jagst 
Viele freuen sich auf das Maifest des 
Musikvereins Untergriesheim auf dem Festplatz 
an der Jagst. Für viele der Gäste ist der Halt auf 
dem Maifest fest eingeplant. Die einen starten 
nach dem Essen zur Wanderung und die 
anderen kommen am Ende des Ausflugs auf 
dem Festplatz an der Jagst vorbei und lassen 
den 1. Mai langsam ausklingen. Und wieder 
andere verzichten ganz auf die Wanderung und 
lassen es sich bei Grillhähnchen, Spießbraten, 
Wurst und Pommes, oder Kaffee und Kuchen 
einfach nur „gut gehen“. 
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50 Jahre Stadtteil Untergriesheim 
Von einer Liebesheirat zwischen 
Untergriesheim und Bad Friedrichshall konnte 
unter keinen Umständen die Rede sein. Es war 
eine Zwangsehe von oben herab verordnet. So 
wurde es jedenfalls von den bis dato 
selbstständigen Untergriesheimern gesehen. 
Es mutete eher an wie das Theaterstück „Die 
widerspenstige Zähmung“ von William 
Shakespeare. „Was bilden die da oben sich 
denn eigentlich ein?“ „Wir sollen unsere 
Selbstständigkeit aufgeben nur, weil es die da 
oben so wollen?““ Im Leben nicht! Vorher fließt 
die Jagst in Richtung Herbolzheim, bevor wir zu 
denen in die Stadt gehen.“ 
Was aber dachten die Bad Friedrichshaller? 
Etwa so:  
„Was rollt da auf uns zu?“ 
„Da setzten wir uns eine schöne Laus in den 
Pelz.“ usw. 
Viele konnten es nicht verstehen, warum die 
Untergriesheimer selbstständig bleiben wollten. 
Die Bruchlinie zog sich mit 80 zu 20% gegen die 
Eingemeindung durch den Gemeinderat, wie 
durch die Einwohnerschaft. Wie sollten diese 
scheinbar unüberbrückbaren Gegensätze 
überbrückt werden?  
 
Vielleicht hat zu dieser „Völkerverständigung“ 
auch die Spezialität von Franz Correll 
beigetragen: Die „schwarze Wurst“. Diese war 
sehr beliebt, musste richtig trocken sein und 
ganz fein aufgeschnitten werden. Das gesellige 
Beisammensein nach Sitzungen hatte einen 
hohen Stellenwert. So wurde mancher Flasche 
Wein der Korken gezogen und dabei viele 
Lieder gesungen. Aus heutiger Sicht wurde die 
Eingemeindung eine Erfolgsgeschichte. 
 
Und diese Erfolgsgeschichte wollten die 
Untergriesheimer mit ihren Gästen gebührend 
feiern. Am 24. Mai wurde zu einem 
Sektempfang in der Turn- und Festhalle mit 
anschließender Feierstunde, die vom 
Musikverein umrahmt wurde, eingeladen. 
Bürgermeister Timo Frey und der 1. 
Stellvertreter Thomas Baumgart begrüßten 
unsere Gäste in einer locker gestalteten 
Begrüßung. 
 

Ortsvorsteher Michael Mandel erzählte, wie 
sich die Dinge aus der Sicht der 
Untergriesheimer und Bad Friedrichshaller 
zugetragen hatten.  Stadtarchivar Simon Haag 
schilderte ausführlich die Lebensumstände und 
das Lebensgefühl der 70er Jahre so lebendig, 
dass man sich beinahe in die 70er Jahre 
zurückversetzt fühlte. Anschließend wurde auf 
dem Festplatz das 50-jährige Jubiläum mit einer 
ABBA-Party zünftig gefeiert. Die eingefleischten 
Fußballfans konnten das Pokalendspiel VFB 
Stuttgart gegen Arminia Bielefeld in der 
Turnhalle verfolgen. Nur das etwas kalte und 
unbeständige Wetter spielte nicht so richtig mit.  
 

  
 
Selbstverständlich wurde auch für die jüngsten 
Mitbürger einiges geboten. Sonntags wurde von 
12- 17 Uhr ein Kindertag veranstaltet. Das 
Angebot für die Kinder war reichhaltig, vom 
Kinderschminken, Basteln, Agria Rundfahrten 
usw. wurde viel für Spaß und Unterhaltung 
angeboten. 
 
Dorffest 2025 
Lange und intensiv waren die Vorbereitungen 
für das vergangene Dorffest in Untergriesheim.  
Es wurde lange beraten und geplant wie und vor 
allem wo das Fest durchgeführt werden soll. Die 
Überlegungen den Festplatz in die Austraße zu 
verlegen reichen schon einige Jahre zurück. 
Dann kam Corona und danach wollten wir lieber 
abwarten und so fand das Jubiläumsfest 1250 
+1 noch auf dem Schulhof statt. Nun aber war 
es soweit. Der Schritt sollte gewagt werden und 
er erwies sich als die absolut richtige 
Entscheidung. War das Fest auf dem „Alten 
Schulhof“ platzmäßig sehr eingeengt und hatte 
kaum Möglichkeiten Angebote für Kinder 
bereitzustellen, so konnte auf dem neuen 
Festplatz aus dem Vollen geschöpft werden. 
Viele Überlegungen wurden angestellt, den 
neuen Festplatz sinnvoll einzuteilen. Die sehr 
positiven Rückmeldungen unserer zahlreichen 
Gäste bestätigten die Planungen. 
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Die Wettervorhersagen für das Fest waren alles 
andere als berauschend. Vorhergesagt waren 
viel Wind und je nach Wetter-App mehr oder 
weniger Regen und dazu kühlere 
Temperaturen. Aber je weiter es auf das 
Festwochenende zuging, desto besser wurden 
die Vorhersagen und am Ende fiel der Regen 
sogar ganz aus. Für den traditionellen 
Fassanstich konnte wieder Bürgermeister Timo 
Frey und der erste Stellvertreterende 
Bürgermeister Thomas Baumgart gewonnen 
werden. Ortsvorsteher Michael Mandel konnte 
neben dem ehemaligen Ortsvorsteher Günter 
Müller und der ehemaligen Gemeinderätin 
Marlene Kaplik auch den zweiten Stellvertreter 
Werner Wally zum Fassanstich begrüßen. 
Thomas Baumgart eröffnete unser Dorffest mit 
einem etwas spritzigen Fassanstich.  
 

 
Thomas Baumgart 

 
Das von Getränke Bertsch gestiftete Fass Bier 
fand unter musikalischer Begleitung vom 
Musikverein Untergriesheim unter der Leitung 
von Marion-Simone Koch reichlich Abnehmer. 
Ab 19:00 Uhr wurden unsere zahlreichen Gäste 
von der Stadtkapelle Bad Friedrichshall unter 
der Leitung von Johann Wolpold unterhalten. 
Danach gings ohne die obligatorische 
Umbaupause auf Bühne zwei mit der Band 
„Heches Bur“ aus Höchstberg weiter im 
Programm. Im Barzelt der Sportfreunde ließen 
sich die Gäste von DJ Tom Deluxe bestens 
unterhalten. Für die Verpflegung unserer Gäste 
wurde von allen beteiligten Gruppen nur das 
Beste aufgefahren und ein reichhaltiges 
Angebot an Speisen ermöglicht.  Von den 
obligatorischen Grillhähnchen über 
Spießbraten, Burger, Ochsenmaulsalat, 
Salatteller, Spätzle mit Soße, Grünkernküchle, 

Currywurst, Pommes, Waffeln von den 
Ministranten war alles dabei. Auch das 
Kuchenangebot im „Dorfcafé“ in der Turn- und 
Festhalle sorgte für begeisterte Gäste. 
Selbstverständlich wurde auch für die Kleinen 
einiges geboten, wie zum Beispiel eine XXL-
Dartscheibe, Hüpfburg oder Zorbing Bälle. 
Auch die Tanzeinlagen der Vereinsjugend 
fanden begeisterte Zuschauer.  
 
Zum traditionellen Sägewettbewerb fanden sich 
acht Gruppen zu je drei Mann oder Frau 
zusammen, um das von Jagdpächter Michael 
Lehner gestiftet Wildschwein oder das Fass 
Bier, gestiftet von Betränke Bertsch, oder den 
Gutschein der Bäckerei Hirth zu erkämpfen.  
Am Montag war der Festplatz bereits zur 
Mittagszeit gut gefüllt. Das reichliche 
Essensangebot wurde hier durch Siedfleisch 
mit Meerrettichsoße ergänzt. Am Abend sorgte 
dann der Musikverein aus Kochertürn für gute 
Unterhaltung. Während einer kurzen 
Erfrischungspause der Musiker/innen fand 
dann die Auflösung des traditionellen 
Schätzspiels statt. Die Schätzfrage lautete: 
„Wie viel Liter Wasser können 7 Musiker/innen 
in 3 Minuten mit einer Eimerkette von einem 
Bottich zum anderen befördern?“. Der 
Musikverein hat es geschafft in drei Minuten 
533 Liter zu befördern. Die Musiker des MVU 
erzielten damit das bisher beste Ergebnis. Und 
zu guter Letzt bedanken wir uns bei allen 
Gästen für Ihr Kommen und freuen uns schon 
auf das nächste Dorffest in Untergriesheim.  
 

 
Dieter Haberbosch 

 
Dorfadvent 2025  
Pünktlich um 14:00 Uhr eröffnete der 
Kindergarten traditionell unseren Dorfadvent. 
Omas, Opas und die Eltern der 
Kindergartenkinder schauten gespannt auf die 
Darbietungen ihrer Kleinen. Anschließend 
wurden die Kinder für Ihren Einsatz wie jedes 
Jahr mit einem kleinen Geschenk belohnt. Wie 
schon in den vergangenen Jahren unterhielt die 
neugegründete Bläserklasse der Grundschule 
Höchstberg-Untergriesheim das Publikum mit 
einigen einstudierten Weihnachtsliedern. 
Unterdessen machte sich der Musikverein unter 

85



86

der Leitung von Dirigent Jochen Hartmann in 
der Kirche für das kleine Weihnachtskonzert 
bereit. Neben traditionellen Weihnachtsliedern, 
bei denen die vielen Zuhörer zum Mitsingen 
eingeladen waren, wurden noch weitere Stücke 
zur Weihnachtszeit zum Besten gegeben. 
 

 
 
Bei Waffeln, selbst gebackenem Kuchen im 
„VIP“, Kaffee, Glühwein und heißen Likören 
ließen sich unsere Gäste die Stimmung nicht 
vermiesen und mancher fand in der Bastelhütte, 
in der selbst hergestellte Geschenke zum Kauf 
angeboten wurden, noch ein passendes 
Weihnachtgeschenk. Der Erlös des 
Dorfadvents kommt traditionell der 
Jugendarbeit des Musik- und Sportvereins 
sowie dem Jugendtreff „VIP“, den beiden 
Kindergärten, der Jugendfeuerwehr und der 
kirchlichen Jugend zugute. Wir möchten uns bei 
allen, die in irgendeiner Weise zum Gelingen 
des 18. Untergriesheimer Dorfadvent 
beigetragen haben, sehr herzlich für die 
Unterstützung bedanken. 
 
Sportliches: 
 
Pokalsieger des EBM Papst Bezirkspokal 
Franken 
Zwei große Erfolge konnten die Sportfreunde 
Untergriesheim 2025 erreichen. 
Die Sportfreunde Untergriesheim wurden 
1.Pokalsieger des „EBM Papst Bezirkspokal 
Franken“. Von der Vorrunde bis ins Endspiel am 
29.05.2025 konnte jeder Gegner besiegt 
werden. Am Ende konnte das Endspiel gegen 
die Mannschaft des TSV Pfedelbach in 
Künzelsau, nach einem Elfmeterschießen, mit 
5:4 gewonnen werden. Mit drei Bussen sind die 
Fans aus Untergriesheim nach Künzelsau 
gekommen um Ihre Mannschaft zu unterstützen 
mit Erfolg. 

 
Dieter Haberbosch 

 
Wiederaufstieg in die Bezirksliga 
Gleichzeitig mit dem Pokalgewinn konnte nach 
dem Abstieg in die Kreisliga A 2024 der 
Wiederaufstieg gefeiert werden. Die 1. 
Mannschaft erreichte 2025 mit viel Engagement 
wieder den Aufstieg in die Bezirksliga.  
Herzlichen Glückwunsch zum Double. 
 
Bewegungstreff im Freien 
Auf eine Initiative von Bürgern beim 
Seniorennachmittags im April vergangenen 
Jahres ist die Gründung des „Bewegungstreffs 
im Freien“ zurückzuführen. Zwei Trainerinnen 
konnten gefunden werden und so treffen sich 
jeden Donnerstag von 10:00 Uhr bis 10:30 Uhr 
begeisterte Treffmitglieder zur „Bewegung Im 
Freien“. Weitere Mitglieder sind herzlich 
Willkommen. 
 

 
 
Im zweimonatigen Abstand wird von der 
Stabstelle Inklusion das Frühstückscafé im 
Johannesheim veranstaltet. Hier treffen sich 
Jung und Alt zu netten Gesprächen in 
gemütlicher Frühstücksrunde.  
 

 
Danke 
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Im Namen des Ortschaftsrats und aller 
Untergriesheimer Vereinen, Gruppen und 
sonstigen Helfern möchte ich mich beim 
Gemeinderat, der Stadtverwaltung, Herrn BM 
Timo Frey, sowie dem Baubetriebshof für die 
tolle, vertrauensvolle Zusammenarbeit und 

Unterstützung in allen Belangen sehr herzlich 
bedanken.  
 
Michael Mandel  
Ortsvorsteher

 

 
3. Verwaltungsstelle Plattenwald 
 
Das Team der Verwaltungsstelle Plattenwald 
mit Sabine Täffner, Amtsbotin Bettina Keiner 
und Ortsvorsteher Klaus Tominski arbeitet 
Hand in Hand bürgernah zusammen. 
 
Es leben derzeit 2.855 Bürgerinnen und Bürger 
aus 73 Nationen in Plattenwald. Stand 
31.12.2025. 
 
Die Verwaltungsstelle in Plattenwald ist ein  
kleine Aussenstelle innerhalb der 
Stadtverwaltung Bad Friedrichshall, um die 
Anliegen und Bedürfnisse der Bürgerschaft im 
Stadtteil zu erledigen. 
 
Der Ortsvorsteher und der Ortschaftsrat führte 
die Geburtstags- und Jubiläumsbesuche wieder 
durch.  
 
 
Durch den Ortschaftsrat wurde ein erster neuer 
Begegnungstreff am 20.12.25 für Bürger im 
Bürgerzentrum OASE durchgeführt. Es sind 
zunächst 5 weitere Veranstaltungen im 1. HJ 
2026 geplant. 
 
Aus dem Ortschaftsrat 
In 10 Ortschaftsrat-Sitzungen befasste sich das 
Gremium öffentlich und nichtöffentlich mit 
stadtteilbezogenen Themen. Es arbeiten 
Ortschaftsrat, Verwaltungsstelle und die 
Fachverwaltungen gut zusammen um den 
Stadtteil Plattenwald weiter voranzubringen und 
in eine gute Zukunft zu führen. Regelmäßig 
wurden Bürgerfragen auf die Tagesordnung zu 
Sitzungsbeginn gesetzt um Bürgeranliegen zu 
erfragen.  
Seit über 25 Jahren (15.12.1999) gibt es nun im 
Stadtteil Plattenwald einen gewählten 
Ortschaftsrat und einen Ortsvorsteher.  
 
Dies hat sich bis heute bewährt. Ehrenamtlicher 
Ortsvorsteher ist seit Juli 2025 Hr. Klaus 
Tominski. Ihm zur Seite stehen als 
ehrenamtliche Stellvertreterin Fr. Tatjana 
Pothier und Hr. Özgür Pehlivan. 
 
Es wurde die Sanierung des Dachs der 
Grundschule und die Sanierung des 
Kleinspielfelds auf den Weg gebracht. Der 
Glasfaserausbau ist im Endausbau. 

 
Aufgaben des Ortsvorstehers 
Der ehrenamtliche Ortsvorsteher ist 
insbesondere in folgenden Bereichen tätig: 
 
• Durchführung der Sitzungen des 

Ortschaftsrats.  
• Koordination der Beratungsangebote. 
• Schnittstelle zu den Fachabteilungen der 

Stadtverwaltung insbesondere im Bereich 
Ordnung und Sicherheit. 

 
Hilfe in Notlagen 
Bei zwei umfangreichen Brandschäden wurde 
die Verwaltungsstelle im Rahmen des 
Einsatzes als Ausweichquartier unter Leitung 
des Ortsvorstehers eingesetzt. Die 
Organisation für Notfälle wurde aktualisiert. 
 
Plattenwald Bote 
Der Plattenwald Bote wurde wieder in 
regelmäßigem Rhythmus veröffentlicht und 
kostenlos in alle Haushalte des Plattenwalds 
verteilt. 
 
Bürgerbegegnung 
Das Bürgerzentrum OASE dient als 
Tagungsraum für örtliche Vereine und die 
mobile Jugendarbeit. Durch den Ortschaftsrat 
wurde eine neue „Inklusiv“ Serie zur 
Bürgerbegegnung organisiert. 
 
Veranstaltungen 
Das Fest „Plattenwald feiert“, auch Stadteilfest 
genannt, sowie der Besuch des Nikolaus in 
Plattenwald konnten stattfinden. Die 
Besucherakzeptanz beider Veranstaltungen hat 
gezeigt, dass sie fest im Stadtteil etabliert sind. 
 
Eine „Saubere Stadt“-Aktion konnte in 
Zusammenarbeit mit dem Ortschaftsrat, der 
Grundschule, dem Kinder- und Jugendhaus 
sowie der Verwaltungsstelle in Plattenwald 
erfolgen. 
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Beratungsangebote  
Die mobile Jugendarbeit Bad Friedrichshall 
führte ihre Sprechstunde und Streetworkarbeit 
im Bürgerzentrum OASE durch. 
 
Die Beratungsangebote vor Ort durch den IN 
VIA Jugendmigrationsdienst, der 
Psychologischen Beratungsstelle der Caritas 
und die Außensprechstunde des Allgemeinen 
Sozialen Dienstes (Jugendamt) des 
Landratsamtes werden durch ihre 
Niedrigschwelligkeit nach wie vor gut 
angenommen und haben an Akzeptanz nichts 
verloren. Der IN VIA-Jugendmigrationsdienst 
bietet in den Begegnungsräumen Beratung für 
junge Spätaussiedler/-innen und Migranten/-
innen von 12 bis 27 Jahren bei Fragen zu 
Schule, Ausbildung und Beruf, Anerkennung 
von Zeugnissen, Suche nach Sprachkursen 
oder Nachhilfe und allen persönlichen Fragen 
an. 
 
Das Jugendamt ist kompetenter und 
professioneller Ansprechpartner für alle Fragen 
bei familiären Problemfällen und die 
Psychologische Familien- und Lebensberatung 
bietet vielseitige Unterstützung für Eltern, 
Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene und 
Familien in Bad Friedrichshall an. 
 
Vereine 
Der Verein „Plattenwald aktiv e.V.“ engagierte 
sich auch dieses Jahr wieder eindrucksvoll, um 
das kulturelle und sportliche Leben in 
Plattenwald zu bereichern. Ausflüge und 
Wanderungen wurden angeboten. Das 
Sommerfest im August gehörte zu den 
Programmpunkten des Vereines im Jahr 2025. 
Das schon obligatorische Glühweinfest am Tag 
vor Heilig Abend beendete das vielseitige 
Jahresprogramm. 
 
Die Kleingartenanlage „Äußere Holzwiesen“ mit 
ihren 70 Gartenparzellen ist längst zu einem Ort 
internationaler Gemeinschaft und damit zu 
einem Ort der Integration geworden. 
Gartenfreunde aus verschiedenen 
Nationalitäten verbringen hier einen Großteil 
ihrer Freizeit. Daneben tragen sie mit ihrer 
kleingärtnerischen Arbeit zum Naturausgleich 
bei. Die Freizeitgärtner beteiligen sich 
regelmäßig an Veranstaltungen wie dem 
Stadtteilfest „Plattenwald feiert“. 
 
Die Grundschule hat seit Sommer 2022 einen  
eigenen Förderverein e.V. Der gemeinnützige 
Verein hat sich zum Ziel gesetzt, die gute 
Entwicklung der Grundschule samt Kindern und 
Eltern zu fördern und zu unterstützen. 
 

Statistik der Verwaltungsstelle Plattenwald 
2025 
 
Sozialhilfe 48 
Wohngeld (auch Lastenzuschuss) 30 
Erziehungs-/Elterngeld 3 
GEZ-Befreiungen 52 
Führerscheine 95 
Führungszeugnisse 73 
Personalausweise 177 
Reisepässe 120 
Einmal. Sozialhilfe / Bildungspakete 47 
Rente 56 
Landesfamilienpässe 3 
Hund An-, Ab-, Ummeldung ca. 15 
Meldeanfragen ca. 70 
 
Stand 31.12.2025 
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VIII. Ehrungen  
 
1. Blutspenden 
 
Die Ehrennadel in Gold für 10 Blutspenden erhalten:  
Mandy Butz Lukas Cee 

Jessica Frey  Kevin Geml 

Kathrin Hillmann  Steffen John  

Julian Knuth  Anja Kraft  
Tanja Link  Björn Melchior 

Adrian Merovci  Julia Randelshofer  
 
Die Ehrennadel in Gold mit goldenem Lorbeerkranz für 25 Blutspenden erhalten:  
Zeynep Esen  Sandra Gärtner  
Dorothea Swazinna   

 
Die Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichenkranz für 50 Blutspenden erhalten: 
Luise Liebhardt Elmar Schell 
Sabine Zehetner  

 
Die Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichenkranz für 125 Blutspenden erhalten: 
Jürgen Bender  

 
Die Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichenkranz für 175 Blutspenden erhalten: 
Paul Benkner  

 
2. Ehrenamtspreis 
 
Den Ehrenamtspreis der Stadt Bad Friedrichshall erhalten: 
Stefan Veith André Krohn 
Florian Burkart Annette Krohn 
Jürgen Vogt Helga Weinmann 
Jens Klärle Hermann Weinmann 
Michael Geiger Susanne Messner 
Paul Geiger Michael Weckbach 
Martin Reichle Roland Pfähler 
Steffen Herr Iris Karle 
Betha Dietz Kathrin Hillmann 
Luise Wetzler Kerstin Dürr 
Ralph Plagmann Thomas Baumgart 
Omar Wally  

 

3. Sportlerinnen und Sportler 
 
Sport-Union Neckarsulm e.V. Abt. Leichtathletik  
Marian 
Wieland 

3.Platz BW-Meisterschaft über 60m  
3.Platz BW-Meisterschaft über 200m  
1.Platz BW-Meisterschaft Aktive über 200m  
2.Platz BW-Meisterschaft Aktive über 100m  
2.Platz Süddeutsche Meisterschaft U23 über 100m  
3.Platz Süddeutsche Meisterschaft U23 über 200m  
3.Platz Süddeutsche Meisterschaft Aktive über 200m 

Silberne 
Medaille 
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Anna Wieland 3.Platz BW Meisterschaft U20 über 200m Silberne 
Medaille 

Trainer: Marcel Frädrich, Kristina Frädrich 

Sport-Union Neckarsulm e.V. Abt. Schwimmen  
Gianluca 
Capotorto 

2.Platz BW Kurzbahnmeisterschaften Brust 200m  
2.Platz BW Kurzbahnmeisterschaften Freistil 200m  
1.Platz Süddeutsche Meisterschaft Freiwasser 2,5km 

Silberne 
Medaille 

Trainer: Paul Harloff 

Mattia 
Capotorto 

3.Platz BW Meisterschaft Brust im Mehrkampf  
2.Platz Süddeutsche Meisterschaft Freiwasser 2,5km  
3.Platz BW Kurzbahnmeisterschaften Brust 100m 

Silberne 
Medaille 

 

Trainer: Daniela Capotorto 

Sport-Union Neckarsulm e.V. Abt. Triathlon/ Schwimmen/ Leichtathletik 
Yassin Bouchti 5.Platz Deutsche Meisterschaft Triathlon  

3.Platz BW Meisterschaft Triathlon  
2.Platz BW Meisterschaft Swim & Run  
2.Platz Süddeutsche Meisterschaft Freiwasser 2,5km  
1.Platz BW Kurzbahnmeisterschaften Rücken 200m  
1.Platz Württembergische Meisterschaft U16 800m  

Silberne 
Medaille 

 

Trainer: Khalid Bouchti, Paul Harloff, Bernhard Walz 

Friedrichshaller Sportverein 1898 e.V. Abt. Behindertensport / Karate  
Theresa 
Hocher 

1.Platz BW Nachwuchs- und Para-Karate-Cup 2024 Silberne 
Medaille 

Sven Zielke 2.Platz BW Nachwuchs- und Para-Karate-Cup 2024  Silberne 
Medaille 

Sabrina 
Enderle 

3.Platz BW Nachwuchs- und Para-Karate-Cup 2024 Silberne 
Medaille 

Trainer: Ralph Plagmann 

Friedrichshaller Sportverein 1898 e.V. Abt. Behindertensport / Schneeschuhlauf 
Tobias Krohn 2.Platz Landesspiel Special Olympics Schneeschuhlauf 100m Silberne 

Medaille 

Robin 
Schleyer 

3.Platz Landesspiel Special Olympics Schneeschuhlauf 100m Silberne 
Medaille 

Hannes Karle 1.Platz Landesspiel Special Olympics Schneeschuhlauf 200m 
2.Platz Landesspiel Special Olympics Schneeschuhlauf 100m 

Silberne 
Medaille  

Benjamin Zeh 3.Platz Landesspiel Special Olympics Schneeschuhlauf 200m Silberne 
Medaille  

Trainer: Annette Krohn, Omar Wally 

Friedrichshaller Sportverein 1898 e.V. Abt. Behindertensport / Fußball 
Hannes Karle 1.Platz Landesfinale BW Halle  

3.Platz Landesfinale BW Feld 
Silberne 
Medaille 
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Benjamin Zeh 1.Platz Landesfinale BW Halle 
3.Platz Landesfinale BW Feld 

Silberne 
Medaille 

Igor Bauer 1.Platz Landesfinale BW Halle  
3.Platz Landesfinale BW Feld 

Silberne 
Medaille 

Kaan Caglar 1.Platz Landesfinale BW Halle  
3.Platz Landesfinale BW Feld 

Silberne 
Medaille 

Kevin 
Engelhardt 

1.Platz Landesfinale BW Halle  
3.Platz Landesfinale BW Feld 

Silberne 
Medaille 

Andreas 
Schmidt 

1.Platz Landesfinale BW Halle  
3.Platz Landesfinale BW Feld 

Silberne 
Medaille 

Fathi Eren 1.Platz Landesfinale BW Halle  
3.Platz Landesfinale BW Feld 

Silberne 
Medaille 

Trainer: Annette Krohn, Omar Wally, Robin Krohn 

Friedrichshaller Sportverein 1898 e.V. Abt. Rope Skipping 
Anni Frohs 5x 2.Platz Württembergische Teammeisterschaft Silberne 

Medaille 

Ailina 
Lachmayer 

2. Platz Württembergische Teammeisterschaft  
2x 3.Platz Württembergische Teammeisterschaft 

Silberne 
Medaille 

Evelina Bopp 1.Platz Württembergische Einzelmeisterschaft Overall  
4x 2.Platz Württembergische Teammeisterschaft 

Silberne 
Medaille 

Laura Glück 2x 2.Platz Württembergische Teammeisterschaft  
2x 3.Platz Württembergische Teammeisterschaft 

Silberne 
Medaille 

Franziska 
Arnold 

1.Platz Württembergische Teammeisterschaft  
2.Platz Württembergische Teammeisterschaft 

Silberne 
Medaille 

Lena Glaser 1.Platz Bundesfinale Team, Overall  
1.Platz Württembergische Teammeisterschaft, Overall  
1.Platz Württembergische Teammeisterschaft, Wheel Pair Freestyle  
2.Platz Württembergische Einzelmeisterschaft, Overall 

Goldene 
Medaille 

Jagoda 
Skowron 

1.Platz Bundesfinale Team, Overall  
5.Platz Bundesfinale Einzel, 30sek.Speed  
1.Platz Württembergische Teammeisterschaft, Overall  
2.Platz Württembergische Einzelmeisterschaft, Triple Under 

Goldene 
Medaille 

Lisa Schädel 1.Platz Bundesfinale Team, Overall  
1.Platz Württembergische Teammeisterschaft, Overall 

Goldene 
Medaille 

Lilli Kaufmann 1.Platz Bundesfinale Team, Overall  
1.Platz Württembergische Teammeisterschaft, Overall  
1.Platz Württembergische Einzelmeisterschaft, 30sek Double Under  
3.Platz Württembergische Einzelmeisterschaft, Overall 

Goldene 
Medaille 

Malia 
Lachmayer 

1.Platz Württembergische Teammeisterschaft, Overall Silberne 
Medaille 

Liv Harre 2.Platz Württembergische Teammeisterschaft  
3.Platz Württembergische Teammeisterschaft 

Silberne 
Medaille 
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Nele Herr 2x 2.Platz Württembergische Teammeisterschaft  
 

Silberne 
Medaille 

Ronja Höfers 1.Platz European Open Tournament, Wheel Pair Freestyle  
2.Platz Deutsche Teammeisterschaft, Overall 

Goldene 
Medaille 

Sarah Höfers 1.Platz European Open Tournament, Wheel Pair Freestyle  
2.Platz Deutsche Teammeisterschaft, Overall 

Goldene 
Medaille 

Trainer: Sarah Höfers, Katharina Rollbühler, Emily Unger, Ronja Höfers, Angela Gawliczek 

Friedrichshaller Sportverein 1898 e.V. Abt. Eisstockschießen 
Nico Herr 2.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft U23 Weitschießen 

Regionenwertung 
 2.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft Herren Weitschießen 
Regionenwertung 
 2.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft Regionenwertung U23 
Sommer 
2.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft Regionenwertung Herren 
Sommer 
4.Platz Deutsche Meisterschaft Zielschießen Einzel Herren Sommer 
5.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft U23 Sommer 
6.Platz Deutsche Meisterschaft Einzel U23 Weitschießen 
6.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft U23 Winter 
Südwestdeutscher Meister Zielschießen Einzel U23 Winter 
2.Platz Südwestdeutsche Meisterschaft Mannschaft Herren Sommer 
3.Platz Südwestdeutsche Meisterschaft Mannschaft Mixed Winter 
3.Platz Südwestdeutsche Meisterschaft Zielschießen Einzel U23 Sommer 
Baden-Württembergischer Meister Mannschaft Duo Mixed Sommer 

Goldene 
Medaille 

Julian Hertel 3.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft Regionenwertung U16 Winter  
3.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft Regionenwertung U23 Sommer 

Goldene 
Medaille 

Tim Ederle 2.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft Regionenwertung U23 Sommer  
3.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft Regionenwertung U19 Winter  
6.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft U 23 Winter  
3.Platz Südwestdeutsche Meisterschaft Zielschießen Einzel U16 Sommer 

Goldene 
Medaille 

Louis Weeber 2.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft Regionenwertung U23 Sommer  
3.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft Regionenwertung U23 Winter  
5.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft U23 Sommer  
6.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft U23 Winter  
2.Platz Südwestdeutsche Meisterschaft Zielschießen Einzel U23 Sommer  
2.Platz Südwestdeutsche Meisterschaft Mannschaft Herren Sommer 

Goldene 
Medaille 

Simon 
Schuhmaier 

3.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft Regionenwertung U16 Winter  
2.Platz Südwestdeutsche Meisterschaft Zielschießen Einzel U16 Sommer 

Goldene 
Medaille 

Markus Glaser 3.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft Regionenwertung U19 Winter Goldene 
Medaille 

Luisa Ertle 2.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft Regionenwertung U23 Sommer  
3.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft Regionenwertung U23 Winter  
5.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft U23 Sommer  
6.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft U23 Winter  
6.Platz Deutsche Meisterschaft Zielschießen Einzel U23 Sommer  
Südwestdeutsche Meisterin Zielschießen Einzel U23 Sommer 
3.Platz Südwestdeutsche Meisterschaft Mannschaft Mixed Winter 

Goldene 
Medaille 
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Luca Hiller 3.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft Regionenwertung U19 Winter  
5.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft U23 Sommer  
2.Platz Südwestdeutsche Meisterschaft Zielschießen Einzel U23 Winter 

Goldene 
Medaille 

Samira Neff Deutsche Meisterin Zielschießen Einzel Damen Sommer 
2.Platz Deutsche Meisterschaft Mannschaft Regionenwertung Damen 
Sommer  
Südwestdeutsche Meisterin Zielschießen Einzel Damen Sommer 
Südwestdeutsche Meisterin Zielschießen Einzel Damen Winter 
2.Platz Südwestdeutsche Meisterschaft Mannschaft Damen Sommer  
3.Platz Südwestdeutsche Meisterschaft Mannschaft Mixed Winter  
Baden-Württembergische Meisterin Mannschaft Duo Mixed Sommer 

Goldene 
Medaille 

Christian 
Gärtner 

2.Platz Südwestdeutsche Meisterschaft Mannschaft Herren Sommer  
3.Platz Südwestdeutsche Meisterschaft Mannschaft Mixed Winter  
Baden-Württembergischer Meister Mannschaft Duo Mixed Sommer 

Silberne 
Medaille 

Niklas Gärtner 2.Platz Südwestdeutsche Meisterschaft Mannschaft Herren Sommer  
3.Platz Südwestdeutsche Meisterschaft Mannschaft Mixed Winter 

Silberne 
Medaille 

Thorsten 
Strejc 

2.Platz Südwestdeutsche Meisterschaft Mannschaft Herren Sommer Silberne 
Medaille 

Anette Neff 2.Platz Südwestdeutsche Meisterschaft Mannschaft Damen Sommer Silberne 
Medaille 

Annette 
Götzinger 

2.Platz Südwestdeutsche Meisterschaft Mannschaft Damen Sommer Silberne 
Medaille 

Ilse Eschelwek 2.Platz Südwestdeutsche Meisterschaft Mannschaft Damen Sommer Silberne 
Medaille 

Trainer U14 /U16: Annette Götzinger, Ilse Eschelwek 

Trainer U14/ U16: Niklas Gärtner, Nico Herr 

Friedrichshaller Sportverein 1898 e.V. Abt. Fußball 
Adrian Algaier Meister der Bezirksstaffel in der A-Jugend Silberne 

Medaille 

Leo Bergler Meister der Bezirksstaffel in der A-Jugend Silberne 
Medaille 

Fabian Bihler Meister der Bezirksstaffel in der A-Jugend Silberne 
Medaille 

Emil Binöder Meister der Bezirksstaffel in der A-Jugend Silberne 
Medaille 

Valentin 
Binöder 

Meister der Bezirksstaffel in der A-Jugend Silberne 
Medaille 

Koray 
Demirhan 

Meister der Bezirksstaffel in der A-Jugend Silberne 
Medaille 

Colin Englert Meister der Bezirksstaffel in der A-Jugend Silberne 
Medaille 

Joscha Meister der Bezirksstaffel in der A-Jugend Silberne 
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Fleischmann Medaille 

Simon Frank Meister der Bezirksstaffel in der A-Jugend Silberne 
Medaille 

Silas Franke Meister der Bezirksstaffel in der A-Jugend Silberne 
Medaille 

Matteo Haas Meister der Bezirksstaffel in der A-Jugend Silberne 
Medaille 

Valentin 
Hauber 

Meister der Bezirksstaffel in der A-Jugend Silberne 
Medaille 

Daniel Jeske Meister der Bezirksstaffel in der A-Jugend Silberne 
Medaille 

Tom Klar Meister der Bezirksstaffel in der A-Jugend Silberne 
Medaille 

Ruslan Perch Meister der Bezirksstaffel in der A-Jugend Silberne 
Medaille 

Lukas Walk Meister der Bezirksstaffel in der A-Jugend Silberne 
Medaille 

Pascal 
Wasser 

Meister der Bezirksstaffel in der A-Jugend Silberne 
Medaille 

Niklas Wilbs Meister der Bezirksstaffel in der A-Jugend Silberne 
Medaille 

Tim Weinberg Meister der Bezirksstaffel in der A-Jugend Silberne 
Medaille 

Trainer: Nagib Streckies, Robin Heinig, Timo Werschun 

Elite Fight Club Heilbronn 
Sebastian 
Walter 

5.Platz Kampfsportweltmeisterschaft der WKU in Griechenland, Pointfight Goldene 
Medaille 

Trainer: Edis Huber 

Rad- und Rollschuhverein 1908 Bad Friedrichshall e.V. Abt. Rollkunstlaufen 
Ilayda Ayalp 4.Platz Deutsche Meisterschaft Einzellauf  

6.Platz Süddeutsche Meisterschaft  
2.Platz BaWü-Meisterschaft 

Silberne 
Medaille 

Amy Friede 2.Platz Deutsche Meisterschaft Einzellauf Nachwuchsklasse  
4.Platz Deutsche Meisterschaft 2er Nachwuchsklasse  
5.Platz Deutsche Meisterschaft 4er Meisterklasse  
2.Platz BaWü-Meisterschaft Einzellauf Nachwuchsklasse  
1.Platz Württembergische Meisterschaft Einzellauf Nachwuchsklasse  
3.Platz Württembergische Meisterschaft 2er Nachwuchsklasse 

Goldene 
Medaille 

Jolina Pfundt 4.Platz Deutscher Pokal Einzellauf  
4.Platz Deutsche Meisterschaft 2er Nachwuchsklasse  
4.Platz Deutsche Meisterschaft 4er Junioren  
1.Platz BaWü-Meisterschaft Einzellauf  

Silberne 
Medaille 
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2.Platz Württembergischer Pokal Einzellauf  
3.Platz Württembergische Meisterschaft 2er Nachwuchsklasse 

Tiana 
Gebauer 

1.Platz Deutscher Pokal Einzellauf  
2.Platz BaWü-Meisterschaft Einzellauf  
1.Platz Württembergischer Pokal Einzellauf  
2.Platz Württembergische Meisterschaft Einzellauf  
1.Platz Württembergische Meisterschaft 4er Anfänger 

Goldene 
Medaille 

Lena Beyer 5.Platz Deutsche Meisterschaft 4er Meisterklasse Silberne 
Medaille 

Marlene Dürr 5.Platz Deutsche Meisterschaft 4er Meisterklasse Silberne 
Medaille 

Alina Huber 5.Platz Deutsche Meisterschaft 4er Meisterklasse Silberne 
Medaille 

Erica Krieger 1.Platz Deutsche Meisterschaft Pflicht Nachwuchsklasse  
1.Platz Württembergische Meisterschaft Pflicht Nachwuchsklasse 

Goldene 
Medaille 

Marie Stärker 4.Platz Deutsche Meisterschaft 4er Junioren  
6.Platz Deutsche Meisterschaft 2er Nachwuchsklasse  
3.Platz Württembergische Meisterschaft 4er Junioren  
4.Platz Württembergische Meisterschaft 2er Nachwuchsklasse 

Silberne 
Medaille 

Emily David 4.Platz Deutsche Meisterschaft 4er Junioren  
6.Platz Deutsche Meisterschaft 2er Nachwuchsklasse  
3.Platz Württembergische Meisterschaft 4er Junioren  
4.Platz Württembergische Meisterschaft 2er Nachwuchsklasse 

Silberne 
Medaille 

Isabel Connert 4.Platz Deutsche Meisterschaft 4er Junioren  
3.Platz Württembergische Meisterschaft 

Silberne 
Medaille 

Kevin 
Schneider 

2.Platz Deutsche Meisterschaft 4er Nachwuchsklasse  
2.Platz Württembergische Meisterschaft 4er Nachwuchsklasse 

Silberne 
Medaille 

Hanna Mönnig 2.Platz Deutsche Meisterschaft 4er Nachwuchsklasse  
2.Platz Württembergische Meisterschaft 4er Nachwuchsklasse 

Silberne 
Medaille 

Junia Bihler 2.Platz Deutsche Meisterschaft 4er Nachwuchsklasse  
2.Platz Württembergische Meisterschaft 4er Nachwuchsklasse 

Silberne 
Medaille 

Julia 
Rothweiler 

2.Platz Deutsche Meisterschaft 4er Nachwuchsklasse  
2.Platz Württembergische Meisterschaft 4er Nachwuchsklasse 

Silberne 
Medaille 

Thyra Wagner 5.Platz Deutsche Meisterschaft 4er Nachwuchsklasse  
3.Platz Württembergische Meisterschaft 4er Nachwuchsklasse 

Silberne 
Medaille 

Romy Thimig 2.Platz Süddeutsche Meisterschaft Einzellauf  
1.Platz Württembergische Meisterschaft Einzellauf  
1.Platz Württembergische Meisterschaft 4er Anfänger 

Silberne 
Medaille 

Viktoria 
Mattern 

1.Platz Württembergische Meisterschaft Pflicht Junioren Silberne 
Medaille 

Klara Klinder 1.Platz Württembergische Meisterschaft Einzellauf Anfänger Silberne 
Medaille 

Zoe Adam 2.Platz Württembergische Meisterschaft Einzellauf  
1.Platz Württembergische Meisterschaft 4er Anfänger 

Silberne 

95



96

Medaille 

Annika 
Koosch 

1.Platz Württembergische Meisterschaft 4er Anfänger Silberne 
Medaille 

Leah-Joy 
Semen 

2.Platz Württembergische Meisterschaft 4er Fortgeschrittene   Silberne 
Medaille 

Laura Stierle 2.Platz Württembergische Meisterschaft 4er Fortgeschrittene Silberne 
Medaille 

Linda 
Schneider 

2.Platz Württembergische Meisterschaft 4er Fortgeschrittene   Silberne 
Medaille 

Marie 
Bernhardt 

2.Platz Württembergische Meisterschaft 4er Fortgeschrittene   Silberne 
Medaille 

Trainer: Rita Friede, Angelika Ohlau 

Rad- und Rollschuhverein 1908 Bad Friedrichshall e.V. Abt. Inline-Skaterhockey "Roadrunners" 
Nachwuchs 
Nathan 
Rutkowski 

1.Platz Südwestdeutscher Meister Mannschaft U13 Schülerliga  
(Baden-Württemberg/ Hessen & Rheinland-Pfalz) 

Silberne 
Medaille 

Valeria 
Minksova 

1.Platz Südwestdeutscher Meister Mannschaft U13 Schülerliga  
(Baden-Württemberg/ Hessen & Rheinland-Pfalz) 

Silberne 
Medaille 

Joel Suppan 1.Platz Südwestdeutscher Meister Mannschaft U13 Schülerliga  
(Baden-Württemberg/ Hessen & Rheinland-Pfalz) 

Silberne 
Medaille 

Pino Lippolis 1.Platz Südwestdeutscher Meister Mannschaft U13 Schülerliga  
(Baden-Württemberg/ Hessen & Rheinland-Pfalz) 

Silberne 
Medaille 

Timo Stutz 1.Platz Südwestdeutscher Meister Mannschaft U13 Schülerliga  
(Baden-Württemberg/ Hessen & Rheinland-Pfalz) 

Silberne 
Medaille 

Felix Richter 1.Platz Südwestdeutscher Meister Mannschaft U13 Schülerliga  
(Baden-Württemberg/ Hessen & Rheinland-Pfalz) 

Silberne 
Medaille 

Malala 
Rutkowski 

1.Platz Südwestdeutscher Meister Mannschaft U13 Schülerliga  
(Baden-Württemberg/ Hessen & Rheinland-Pfalz) 

Silberne 
Medaille 

Ben Sibilia 1.Platz Südwestdeutscher Meister Mannschaft U13 Schülerliga  
(Baden-Württemberg/ Hessen & Rheinland-Pfalz) 

Silberne 
Medaille 

Jonas 
Schönleber 

1.Platz Südwestdeutscher Meister Mannschaft U13 Schülerliga  
(Baden-Württemberg/ Hessen & Rheinland-Pfalz) 

Silberne 
Medaille 

Philip Kellner 1.Platz Südwestdeutscher Meister Mannschaft U13 Schülerliga  
(Baden-Württemberg/ Hessen & Rheinland-Pfalz) 

Silberne 
Medaille 

Phelan 
Unverricht 

1.Platz Südwestdeutscher Meister Mannschaft U13 Schülerliga  
(Baden-Württemberg/ Hessen & Rheinland-Pfalz) 

Silberne 
Medaille 

Pauline 
Richter 

1.Platz Südwestdeutscher Meister Mannschaft U13 Schülerliga  
(Baden-Württemberg/ Hessen & Rheinland-Pfalz) 

Silberne 
Medaille 
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Trainer: Kevin Rung, Rafael Rutkowski 

Rad- und Rollschuhverein 1908 Bad Friedrichshall e.V. Abt. Inline-Skaterhockey Herren Mannschaft 
Daniel Heinz Baden-Württembergischer Vize-Pokalsieger der Deutschen Inline Hockey 

Liga (DIHL) 
Silberne 
Medaille 

Finn Speckner Baden-Württembergischer Vize-Pokalsieger der Deutschen Inline Hockey 
Liga (DIHL) 

Silberne 
Medaille 

Yanik Haas Baden-Württembergischer Vize-Pokalsieger der Deutschen Inline Hockey 
Liga (DIHL) 

Silberne 
Medaille 

Kevin 
Schneider 

Baden-Württembergischer Vize-Pokalsieger der Deutschen Inline Hockey 
Liga (DIHL) 

Silberne 
Medaille 

Marco Kraut Baden-Württembergischer Vize-Pokalsieger der Deutschen Inline Hockey 
Liga (DIHL) 

Silberne 
Medaille 

Moritz Kuen Baden-Württembergischer Vize-Pokalsieger der Deutschen Inline Hockey 
Liga (DIHL) 

Silberne 
Medaille 

Marvin Locher Baden-Württembergischer Vize-Pokalsieger der Deutschen Inline Hockey 
Liga (DIHL) 

Silberne 
Medaille 

Lukas Seeger Baden-Württembergischer Vize-Pokalsieger der Deutschen Inline Hockey 
Liga (DIHL) 

Silberne 
Medaille 

Mario Förch Baden-Württembergischer Vize-Pokalsieger der Deutschen Inline Hockey 
Liga (DIHL) 

Silberne 
Medaille 

Jakob 
Pfitzenmaier 

Baden-Württembergischer Vize-Pokalsieger der Deutschen Inline Hockey 
Liga (DIHL) 

Silberne 
Medaille 

Christoph 
Pfizenmaier 

Baden-Württembergischer Vize-Pokalsieger der Deutschen Inline Hockey 
Liga (DIHL) 

Silberne 
Medaille 

Kai-Uwe 
Mezger 

Baden-Württembergischer Vize-Pokalsieger der Deutschen Inline Hockey 
Liga (DIHL) 

Silberne 
Medaille 

Alexander 
Mezger 

Baden-Württembergischer Vize-Pokalsieger der Deutschen Inline Hockey 
Liga (DIHL) 

Silberne 
Medaille 

Jonathan 
Rosenhagen 

Baden-Württembergischer Vize-Pokalsieger der Deutschen Inline Hockey 
Liga (DIHL) 

Silberne 
Medaille 

Andreas 
Schuh 

Baden-Württembergischer Vize-Pokalsieger der Deutschen Inline Hockey 
Liga (DIHL) 

Silberne 
Medaille 

Tim Sellers Baden-Württembergischer Vize-Pokalsieger der Deutschen Inline Hockey 
Liga (DIHL) 

Silberne 
Medaille 

Oskar Ziegler Baden-Württembergischer Vize-Pokalsieger der Deutschen Inline Hockey 
Liga (DIHL) 

Silberne 
Medaille 

Trainer: Christoph Pfitzenmaier 

Rad- und Rollschuhverein 1908 Bad Friedrichshall e.V. - Auswahlspieler 
Marley Auswahl U15 DIHL (Puck) Sonstige 
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Teichmann DIHL= Deutschen Inline-Hockey Liga Ehrung 

Niklas Jahns Auswahl U15 DIHL (Puck) 
DIHL= Deutschen Inline-Hockey Liga 

Sonstige 
Ehrung 

Simon Lindner Auswahl U15 DIHL (Puck) 
DIHL= Deutschen Inline-Hockey Liga 

Sonstige 
Ehrung 

Nathan 
Rutkowski 

Auswahl U15 DIHL (Puck) 
DIHL= Deutschen Inline-Hockey Liga 

Sonstige 
Ehrung 

Jakub Minks Auswahl U16 ISHBW (Ball) 
ISHBW= Inline-SkaterHockey BaWü 

Sonstige 
Ehrung 

Trainer: Rafael Rutkowski 

Tennisclub Bad Friedrichshall e.V. 
Kim Gysin 1.Platz Damen Bezirksmeisterin Sommer  

2.Platz Damen Bezirksvizemeisterin Winter 
1.Platz Württembergische Meister U18 Juniorinnen Sommer 

Sonstige 
Ehrung/ 
Silberne 
Medaille 

Mara Stütz 1.Platz Württembergische Meister U18 Juniorinnen Sommer Silberne 
Medaille 

Ina Bechle 1.Platz Württembergische Meister U18 Juniorinnen Sommer Silberne 
Medaille 

Ellen Katzer 1.Platz Württembergische Meister U18 Juniorinnen Sommer Silberne 
Medaille 

Katarina Hajna 1.Platz Württembergische Meister U18 Juniorinnen Sommer Silberne 
Medaille 

Andzhelina 
Kostava 

1.Platz Württembergische Meister U18 Juniorinnen Sommer Silberne 
Medaille 

Trainer: Michael Gysin 

Voltigierverein Bad Friedrichshall e.V. 
Emma Theile 1.Platz Baden-Württembergische Meisterschaft  

*Pas de Deux Wettbewerb* 
3.Platz Internationales Turnier in Österreich  
8.Platz Deutsche Jugendmeisterschaften  
1.Platz Baden-Württembergische Meisterschaft 

Goldene 
Medaille 

Lucia Reichelt 1.Platz Baden-Württembergische Meisterschaft  
*Pas de Deux Wettbewerb*3.Platz Internationales Turnier in Österreich  
8.Platz Deutsche Jugendmeisterschaften  
1.Platz Baden-Württembergische Meisterschaft 

Goldene 
Medaille 

Chloe Toledo-
Mikeln 

3.Platz Internationales Turnier in Österreich  
8.Platz Deutsche Jugendmeisterschaften  
1.Platz Baden-Württembergische Meisterschaft 

Goldene 
Medaille 

Maja 
Schaarschmidt 

3.Platz Internationales Turnier in Österreich  
8.Platz Deutsche Jugendmeisterschaften  
1.Platz Baden-Württembergische Meisterschaft 

Goldene 
Medaille 

Florentine 3.Platz Internationales Turnier in Österreich  Goldene 
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Holder 8.Platz Deutsche Jugendmeisterschaften  
1.Platz Baden-Württembergische Meisterschaft 

Medaille 

Elena Gurt 3.Platz Internationales Turnier in Österreich  
8.Platz Deutsche Jugendmeisterschaften  
1.Platz Baden-Württembergische Meisterschaft 

Goldene 
Medaille 

Lotte Theile 3.Platz Internationales Turnier in Österreich  
8.Platz Deutsche Jugendmeisterschaften  
1.Platz Baden-Württembergische Meisterschaft 

Goldene 
Medaille 

 
 

Teichmann DIHL= Deutschen Inline-Hockey Liga Ehrung 

Niklas Jahns Auswahl U15 DIHL (Puck) 
DIHL= Deutschen Inline-Hockey Liga 

Sonstige 
Ehrung 

Simon Lindner Auswahl U15 DIHL (Puck) 
DIHL= Deutschen Inline-Hockey Liga 

Sonstige 
Ehrung 

Nathan 
Rutkowski 

Auswahl U15 DIHL (Puck) 
DIHL= Deutschen Inline-Hockey Liga 

Sonstige 
Ehrung 

Jakub Minks Auswahl U16 ISHBW (Ball) 
ISHBW= Inline-SkaterHockey BaWü 

Sonstige 
Ehrung 

Trainer: Rafael Rutkowski 

Tennisclub Bad Friedrichshall e.V. 
Kim Gysin 1.Platz Damen Bezirksmeisterin Sommer  

2.Platz Damen Bezirksvizemeisterin Winter 
1.Platz Württembergische Meister U18 Juniorinnen Sommer 

Sonstige 
Ehrung/ 
Silberne 
Medaille 

Mara Stütz 1.Platz Württembergische Meister U18 Juniorinnen Sommer Silberne 
Medaille 

Ina Bechle 1.Platz Württembergische Meister U18 Juniorinnen Sommer Silberne 
Medaille 

Ellen Katzer 1.Platz Württembergische Meister U18 Juniorinnen Sommer Silberne 
Medaille 

Katarina Hajna 1.Platz Württembergische Meister U18 Juniorinnen Sommer Silberne 
Medaille 

Andzhelina 
Kostava 

1.Platz Württembergische Meister U18 Juniorinnen Sommer Silberne 
Medaille 

Trainer: Michael Gysin 

Voltigierverein Bad Friedrichshall e.V. 
Emma Theile 1.Platz Baden-Württembergische Meisterschaft  

*Pas de Deux Wettbewerb* 
3.Platz Internationales Turnier in Österreich  
8.Platz Deutsche Jugendmeisterschaften  
1.Platz Baden-Württembergische Meisterschaft 

Goldene 
Medaille 

Lucia Reichelt 1.Platz Baden-Württembergische Meisterschaft  
*Pas de Deux Wettbewerb*3.Platz Internationales Turnier in Österreich  
8.Platz Deutsche Jugendmeisterschaften  
1.Platz Baden-Württembergische Meisterschaft 

Goldene 
Medaille 

Chloe Toledo-
Mikeln 

3.Platz Internationales Turnier in Österreich  
8.Platz Deutsche Jugendmeisterschaften  
1.Platz Baden-Württembergische Meisterschaft 

Goldene 
Medaille 

Maja 
Schaarschmidt 

3.Platz Internationales Turnier in Österreich  
8.Platz Deutsche Jugendmeisterschaften  
1.Platz Baden-Württembergische Meisterschaft 

Goldene 
Medaille 

Florentine 3.Platz Internationales Turnier in Österreich  Goldene 
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IX. Zahlen aus dem Geschäftsjahr, Statistiken  
 
 
a) Fallzahlen 
 
Betriebserlaubnisse nach § 2 GastG (endgültige Erlaubnisse) 
ausgestellt wurden  11 
davon  10 Bad Friedrichshall  
 1 Oedheim  
 0 Offenau  

 
Gestattungen nach § 12 Abs. 1 GastG  
ausgestellt wurden 42 
 
Straußenwirtschaften 

 

genehmigt wurden  1 
 
Reisegewerbekarte 

 

ausgestellt wurden 2 
 
Spielhallen 

 

Geeignetheitsbestätigungen 2 
Aufstellererlaubnis 2 
 
Betriebs- und Gewerbeuntersagungen 

 

Untersagungen 2 
Eingeleitete Verfahren 5 
 
Freiwillige Gerichtsbarkeit 

 

Unterbringung psychisch Kranker 0 
Anregungen zur Betreuung 0 
 
Namensänderungen 

 

Vollzogen  3 
Anfragen/Vorabprüfungen 8 
 
Polizeiliche Maßnahmen 

 

Bestattungen nach § 31 Abs. 2 BestG 23 
Wohnungsverweise, mit Rückkehr-, Annäherungs- & Kon-
taktverbot 

6 

 
Unterbringung von Obdachlosen in Bad Friedrichshall 

 

Unterbringungen 12 
angesetzte Zwangsräumungen 5 
  
Unterbringung von Flüchtlingen in städtischen Einrichtungen  
ukrainische Flüchtlinge 
 

8 

Unterbringung von Asylbewerbern in Bad Friedrichshall, Stand 31.12.2025 
Vorläufige Unterbringung 50 
Anschlussunterbringung 262 
 
Genehmigungen von Versammlungen, Umzügen und Prozessionen 
erteilt  23 
davon 14 Bad Friedrichshall 
 6 Oedheim 
 3 Offenau 
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Anordnung von Verkehrsbeschränkungen  
genehmigt  905 
 758 Bad Friedrichshall 
 91 Oedheim 
 56 Offenau 
 
Schwertransporte 

 

erteilt  14 
Anhörung  1.616 

 
Plakatierungsgenehmigungen  
erteilt 129 
 
Nicht für den Straßenverkehr zugelassene KFZ 

 

bearbeitete Fälle  28 
 
Sondernutzungen 

 

genehmigt 35 
 
Ausnahmegenehmigungen vom Sonntagsfahrverbot 

 

erteilt  33 
 
Verkehrsschau BFH, Oedheim, Offenau 

 

durchgeführt 
 

2 

Waffenbesitzkarten  
ausgestellt  20 
 15 Bad Friedrichshall 
 5 Oedheim 
 0 Offenau 
  
Waffenbesitzkarten für Sportschützen  
ausgestellt  5 
 3 Bad Friedrichshall 
 2 Oedheim 
 0 Offenau 

 
Kleiner Waffenschein  
ausgestellt  18 
 12 Bad Friedrichshall 
 4 Oedheim 
 2 Offenau 

 
EU-Feuerwaffenpass  
ausgestellt  4 
 2 Bad Friedrichshall 
 1 Oedheim 
 1 Offenau 

 
Waffenkontrollen  
durchgeführt 94 
 68 Bad Friedrichshall 
 18 Oedheim 
 8 Offenau 

 
Waffenverbote 
 

6 

Sprengstofferlaubnis nach § 27 SprengG  
ausgestellt / verlängert 8 
 5 Bad Friedrichshall 
 3 Oedheim 
 0 Offenau 
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Sprengstofferlaubnis nach § 20 SprengG  
ausgestellt / verlängert 0 
 0 Bad Friedrichshall 
 0 Oedheim 
 0 Offenau 
  
Sprengstofferlaubnis nach § 7 SprengG  
ausgestellt / verlängert 0 

 
Unbedenklichkeitsbescheinigung  
ausgestellt 7 
 7 Bad Friedrichshall 
 0 Oedheim 
 0 Offenau 
  
Fischereischeine  
ausgestellt / verlängert 69 
Führungszeugnisse  
beantragt  908 
Gewerbezentralregister  
beantragt 57 
Sozialhilfe  
laufende und einmalige Sozialhilfe einschl. Grundsicherung 21 
Rundfunkgebührenbefreiung 4 
Wohngeld  
Anträge auf Mietzuschuss 32 
Anträge auf Lastenzuschuss 3 
Führerscheine  
Neuausstellung, Wiedererteilung oder Umschreibung 969 
Landesfamilienpässe  
Pässe, Gutscheinhefte und Broschüren 44 
Fundbüro  
Fundsachen aufgenommen 156 
Sozialversicherung  
folgende Rentenanträge wurden im Berichtsjahr gestellt:  
Altersruhegeld (65 J.) 53 
Besonders langjährig Versicherte 41 
Langjährig Versicherte 52 
Flexibl. Altersruhegeld (60 Jahre u. Schwerbehinderte) 19 
Erwerbsminderungsrente 31 
Hinterbliebenenrente (Witwenrente) 65 
Waisenrente 3 
Anträge auf Klärung des Versicherungsverlaufes 
bzw. Wiederherstellung v. Versicherungsunterlagen 
-Kontenklärungen, Rentenauskunft- 

63 

Ersorgungsausgleich bei Scheidung Kindererziehungs-u. 
Berücksichtigungszeiten (ab Jahrgang 1921) 

 

Amtshilfersuchen verschiedener Landesversicherungsanstalten und der Bundesversicherungsanstalt 
Berlin sind zahlenmäßig nicht festgehalten 
Bevölkerungsstand  
Zum 31.12.2025 wurde eine Zunahme der Bevölkerung um 97 Personen registriert. Diese Bevölkerungs-
zunahme ergibt sich aus einem Wanderungsgewinn von 65 Personen und einem Geburtendefizit von 32 
Personen 
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Zensus 2022  
Der Zensus 2022 ermittelt die Einwohnerzahl zum 15.05.2022 gemäß der Neufassung des Gesetzes über 
die Statistik der Bevölkerungsbewegung und der Fortschreibung des Bevölkerungsstandes vom 14.März 
1980 
Diese beträgt: 19.746 
Nachfolgend die Einwohnerzahlen: 
 
31.12.2022  19.798 
31.12.2023  19.814 
31.12.2024 
31.12.2025 

 19.853 
19.950 

   
   
 
 DU UGH Plawa  
     
     
2025 1.098 1.421 2.855  
  
Ausweiswesen  
Ausstellung von Reisepässen 1.438 
Ausstellung von vorläufigen  
Reisepässen 
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Ausstellung v. Personalausweisen 1.723 
Ausstellung von vorläufigen 
Personalausweisen 

197 

  
Ausschreibung von verlorenen 
Ausweisen/Pässen an die Daten- 
station der Polizeidirektion 

223 

 
Polizeiliche An,-Ab- u. Ummeldungen  
Anmeldungen 1.751 
Abmeldungen 1.686 
Umzüge innerhalb der Gemeinde 607 

 
Gewerbewesen 
Gewerbeanmeldungen 170 
Gewerbeabmeldungen 143 
Gewerbeummeldungen 46 
 
Parkerleichterungsscheine für Schwerbehin-
derte 
wurden mit a. G. gesamt  43 
(a. G. = außergewöhnliche 
Gehbehinderung) 
Davon 

28 BFH 
14 Oedheim 

1 Offenau 
 

ohne a. G. gesamt  16 
 12 BFH 

2 Oedheim 
2 Offenau 

 
Parkausweise für Anwohner 
ausgestellt wurden 15 
Parkausweise Bahnhof Jagstfeld 
ausgestellt wurden 81 Monatskarten 
ausgestellt wurden 57 Jahreskarten 
 
 
 
 
 
 
 

1. Statistik der Bußgeldstelle Bad Friedrichshall 2025 
 
Mobile Messungen  
Zahl der gemessenen KFZ 135.908 
Zahl der Überschreitungen 5.310 
Davon  06 – 10 km/h 3.011 
 11 – 15 km/h  1.308 
 16 – 20 km/ 541 
 21 – 25 km/h 225 
 26 – 30 km/h 125 
 31 – 40 km/h 79 
 40 km/h u. mehr 21 
 
Zahl der Messtage 113 
Zahl der Messungen 160 
 
Stationäre Anlage Jagstfeld  
Zahl der gemessenen KFZ 1.368.157 
Zahl der Überschreitungen 2.201 
Davon  06 – 10 km/h 1.577 
 11 – 15 km/h  410 
 16 – 20 km/ 147 
 21 – 25 km/h 35 
 26 – 30 km/h 19 

 31 – 40 km/h 11 
 40 km/h u. mehr 2 
 
Stationäre Anlage Kocherwald  
Zahl der gemessenen KFZ 383.322 
Zahl der Überschreitungen 1.327 
Davon  06 – 10 km/h 1.030 
 11 – 15 km/h  224 
 16 – 20 km/ 56 
 21 – 25 km/h 13 
 26 – 30 km/h 3 
 31 – 40 km/h 1 
 
Stationäre Anlage Neuenstadter Str. 
Zahl der gemessenen KFZ 1.162.992 
Zahl der Überschreitungen 2.303 
Davon  06 – 10 km/h 1.249 
 11 – 15 km/h  422 
 16 – 20 km/ 127 
 21 – 25 km/h                 41 
 26 – 30 km/h 9 
 31 – 40 km/h 4 
 40 km/h u. mehr 2 
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Stationäre Anlage Offenau 
Zahl der gemessenen KFZ - 
Zahl der Überschreitungen - 
Davon  06 – 10 km/h - 
 11 – 15 km/h  - 
 16 – 20 km/ - 
 21 – 25 km/h - 
 26 – 30 km/h - 
 31 – 40 km/h - 
 40 km/h u. mehr - 
 

 
Stationäre Anlage Oedheim  
Zahl der gemessenen KFZ 505.042 
Zahl der Überschreitungen 1.092 
Davon  06 – 10 km/h 842 
 11 – 15 km/h  186 
 16 – 20 km/ 43 
 21 – 25 km/h 16 
 26 – 30 km/h 5 
 31 – 40 km/h - 
 40 km/h u. mehr - 
 
 
 
Unfälle 

 

wurden bearbeitet 185 
 

Fahrverbote  
wurden ausgesprochen 73 

 
Ordnungswidrigkeiten Fälle 
wurden bearbeitet 17.460 

 
LKW-Durchfahrtsverbot   
  
Neuenstadter Straße 380 
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2. Statistik des Standesamts                                                                                                          
 
Geburten  
Beurkundung von Geburten (Hausgeburten) 7 
Bad Friedrichshaller Kinder die auswärts geboren sind 216 
Fortführung von Geburtseinträgen (Folgebeurkundungen/Hinweise) 2.452 
Nacherfassung von Geburten in das elektronische Register 10 
Anmerkung: Durch die Änderung des Personenstandsgesetzes werden Personenstandsbücher seit 2009 
nicht mehr in Papierform, sondern elektronisch geführt. Papiergeführte Geburtsregisterwerden sukzessive 
als elektr. Register nacherfasst, damit sie künftig elektronisch fortgeführt werden können. 
  
Eheschließungen  
Anmeldung von Eheschließungen   87 
Beurkundung von Eheschließungen 81 
Paare hier wohnhaft  53 
Paare auswärts wohnhaft  28 
Bad Friedrichshaller Bürger die auswärts geheiratet haben  41 
Fortführung von Eheregistern (Folgebeurkundungen/Hinweise) 863 
Nachbeurkundung von Eheschließungen im Ausland     0 
Ausstellung von Ehefähigkeitszeugnissen  6 
Nacherfassung von Geburten in das elektronische Register 1.462 
  
Sterbefälle  
Beurkundung von Sterbefällen       726 
Verstorbene/r hier wohnhaft        136 
Verstorbene/r auswärts wohnhaft   590 
Bad Friedrichshaller Bürger die auswärts verstorben sind    48 
Anmerkung: Eine Aufteilung der Personenstandsfälle nach Stadtteilen ist nicht mehr möglich, da die Stan-
desamtsmitteilungen elektronisch dem Meldeamt übermittelt werden.  

 
Besondere Beurkundungen  
Anerkennung der Vaterschaft                                                                                          23 
Anerkennung der Mutterschaft                                                                                          0 
Beurkundung einer Namensangleichung                                                                          11 
Namensänderung von Ehegatten                                                                                     17 
Namensänderung von Kindern                                                                                         38 
Neusortierung von Vornamen                                                                                           1 
Kirchenaustrittserklärungen 185 
  
Nachträglich ausgestellte Urkunden  
Geburtsurkunden 62 
Registerausdrucke 518 
Eheurkunden 46 
Ausstellung von begl. Ablichtungen des Familienbuches 35 
Sterbeurkunden 332 
 
3. Statistik des Friedhofsamts                                                                                                               
 
Bestattungen im Jahr 2025 gegliedert nach Bestattungsart 

Friedhof Sarg gärtnergepfl.   
Sarg 

Urne/Erd Urne/Wand gärtnergepfl.  
Urne 

Baumbest. anonym 

Alter Friedhof 0 * 0 0 * 0 * 
Bergfriedhof 21 1 25 8 16 14 1 
Jagstfeld 6 0 8         3 3 3 * 
Hagenbach 2 * 3 1 * 0 * 
Untergriesheim 1 * 5 3 * 2 * 
Duttenberg 1 * 5 0 * 1 * 
Gesamt 31 1 46 15        19 20 1 
-/-*Bestattungsart nicht möglich 
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Jahr BFH Oedheim Offenau Summe

2017 129 46 30 205
2018 104 28 11 143
2019 157 31 24 212
2020 153 55 19 227
2021 111 59 31 201
2022 89 57 10 156
2023 97 34 26 157
2024 75 51 18 144
2025 99 77 22 198 37,50%

Jahr BFH Oedheim Offenau Summe

2017 82 36 17 135
2018 84 23 4 111
2019 85 22 17 124
2020 28 17 5 50
2021 39 19 10 68
2022 54 38 5 97
2023 15 0 2 17
2024 10 5 1 16 -5,88%
2025 21 7 2 30 0,88%

Jahr BFH Oedheim Offenau Summe

2017 4 6 3 13
2018 8 0 1 9
2019 14 4 2 20
2020 11 2 0 13
2021 4 5 0 9
2022 2 3 0 5
2023 1 1 2 4
2024 2 1 1 4 0,00%
2025 1 4 2 7 0,75%

Jahr BFH Oedheim Offenau Summe

2017 5 3 3 11
2018 2 0 1 3
2019 25 2 4 31
2020 66 23 7 96
2021 37 22 9 68
2022 49 41 5 95
2023 43 15 15 73
2024 40 25 11 76 4,11%
2025 41 47 10 98 0,29%

-23,16%

-22,39%

-27,78%
-30,77%
122,22%

0,64%

-82,47%

davon im Genehmigungsverfahren
(Veränderung gegenüber

dem Vorjahr in %) 

29,81%
-17,78%
11,71%

davon Anträge auf Bauvorbescheid

42,65%

Statistik der Baurechtsbehörde

<Gesamtzahl der eingegangenen Anträge>
(Veränderung gegenüber

dem Vorjahr in %) 

48,25%

-11,45%

-30,24%
25,00%

7,08%

-8,28%

-59,68%
36,00%

(Veränderung gegenüber
dem Vorjahr in %) 

-35,00%
-30,77%

-54,17%

-20,00%

davon im Kenntnisgabeverfahren
(Veränderung gegenüber

dem Vorjahr in %) 

davon im vereinfachten Verfahren

-72,73%
933,33%
209,68%
-29,17%
39,71%

-44,44%

0

50

100

150

200

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Summe der Anträge

BFH Oedheim Offenau
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Jahr BFH Oedheim Offenau Summe
2017 3 3 3 9
2018 0 3 1 4
2019 0 0 1 1
2020 4 1 1 6
2021 5 1 1 7
2022 2 2 1 5
2023 2 1 2 5
2024 2 2 0 4
2025 5 0 1 6

Jahr BFH Oedheim Offenau Summe

2017 30 1 3 34
2018 9 2 4 15
2019 26 2 0 28
2020 26 9 3 38
2021 15 8 9 32
2022 0 2 1 3
2023 8 5 2 15
2024 6 1 2 9
2025 9 6 3 18

Jahr BFH Oedheim Offenau Summe
2017 3 0 0 3
2018 1 0 0 1
2019 7 1 0 8
2020 0 0 0 0
2021 0 0 0 0
2022 0 0 0 0
2023 0 0 0 0
2024 0 0 0 0
2025 0 0 0 0

Jahr BFH Oedheim Offenau Summe

2017 0 1 0 1
2018 0 0 0 0
2019 0 0 0 0
2020 2 0 0 2
2021 0 0 0 0
2022 0 2 0 2
2023 4 5 1 10
2024 2 4 0 6
2025 0 3 0 3

Jahr BFH Oedheim Offenau Summe

2017 10 2 1 13
2018 13 10 1 24
2019 9 0 3 12
2020 16 3 3 22
2021 11 4 2 17
2022 6 3 1 10
2023 11 6 0 17
2024 8 10 3 21
2025 16 7 3 26

Werden bei der Anzahl der Wohneinheiten und den Baukosten nicht 
eingerechnet (Erst, wenn als Bauantrag eingereicht)

davon Zustimmungsverfahren (Vorhaben von Bund oder Land)

davon eigenständige Anträge auf Ausnahme / Abweichung / Befreiung
(nicht im Rahmen einer Baugenehmigung)

davon Denkmalschutzrechtliche Genehmigungen
(nicht im Rahmen einer Baugenehmigung)

davon Abgeschlossenheitsbescheinigungen
(nach dem Wohnungseigentumsgesetz)
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Jahr BFH Oedheim Offenau Summe

2017 20 19 8 47
2018 25 5 2 32
2019 61 11 8 80
2020 44 18 4 66
2021 34 33 7 74
2022 33 35 3 71
2023 16 8 6 30
2024 17 20 6 43
2025 19 39 8 66

Jahr BFH Oedheim Offenau Summe
2017 1 0 2 3
2018 3 0 0 3
2019 11 1 0 12
2020 5 0 0 5
2021 1 1 0 2
2022 1 3 0 4
2023 0 2 0 2
2024 1 1 0 2
2025 1 4 1 6

Jahr BFH Oedheim Offenau Summe

2017 85 33 24 142
2018 92 6 4 102
2019 235 38 18 291
2020 98 77 13 188
2021 140 47 9 196
2022 227 44 6 277
2023 26 21 25 72
2024 107 50 4 161
2025 81 118 9 208

<Anzahl aller Anträge für Wohnungsneubauten>
(Einfamilienhäuser und Mehrfamilienhäuser)

davon im Kenntnisgabeverfahren

Anzahl der genehmigten Wohnungen
(nur Wohnungsbau / Mehrfamilienhäuser)

Hierzu gehören auch
An- & Umbauten

von Bestandsgebäuden
sowie Nutzungsänderungen

(wenn neue Wohnung entsteht).

Hierzu zählen nicht:
Einfamilienhäuser mit

zusätzlicher Einliegerwohnung
(=2 Wohneinheiten)

oder Nutzungsänderungen.
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Jahr BFH Oedheim Offenau Summe

2017         16.024.000 €         6.605.000 €         5.299.000 €         27.928.000 € 
2018         26.093.000 €         1.455.000 €            510.000 €         28.058.000 € 
2019         47.962.000 €         7.953.000 €         1.859.000 €         57.774.000 € 
2020         34.472.767 €       13.813.800 €         2.831.000 €         51.117.567 € 
2021         52.408.830 € 11.676.767 €             8.228.280 € 72.313.877 €       
2022 59.686.328 € 24.443.167 € 1.757.106 € 85.886.601 €       
2023 25.477.420 € 8.493.970 € 7.189.564 € 41.160.954 €
2024 36.955.594 € 23.996.392 € 2.636.809 € 63.588.795 €
2025 37.769.073 € 38.688.986 € 14.269.100 € 90.727.159 €

<Bausumme insgesammt / Baukosten>
(aller eingereichten Anträge, auch die noch nicht abschließend genehmigten*)

Bei kleineren Vorhaben
(z.B. Gartenhaus, Garage, Nutzungsänderung) wurden teilweise keine 

Angaben
zu den Kosten gemacht.
Abbruchkosten sind nicht

mit erfasst.

27.928.000 € 28.058.000 € 

57.774.000 € 
51.117.567 € 

72.313.877 € 

85.886.601 € 

41.160.954 €

63.588.795 €

90.727.159 €

- € 

10.000.000 € 

20.000.000 € 

30.000.000 € 

40.000.000 € 

50.000.000 € 

60.000.000 € 

70.000.000 € 

80.000.000 € 

90.000.000 € 

100.000.000 € 

2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025
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Jahr (nur für Bad Friedrichshall)
2017 14
2018 16
2019 17
2020 12
2021 26
2022 18
2023 38
2024 62
2025 63

Jahr BFH Oedheim Offenau Summe
2017 4 0 0 4
2018 5 1 0 6
2019 0 0 0 0
2020 0 0 0 0
2021 2 0 0 2
2022 4 0 0 4
2023 5 0 0 5
2024 7 2 0 9
2025 7 0 0 7

Jahr 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025
BFH 10 4 3 3 6 1 2 4 3

Oedheim 1 6 0 0 1 0 0 1 1
Offenau 2 1 1 0 1 0 0 0 0
Gesamt 13 11 4 3 8 1 2 5 4

Jahr 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025
BFH 14 14 11 14 14 11 2 3 8

Oedheim 3 9 6 8 12 17 6 4 4
Offenau 2 2 4 2 6 1 1 2 3
Gesamt 19 25 21 24 32 29 9 9 15

Negativzeugnisse (Vorkaufsrecht)

Jahr 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025
Gesamt 128 125 114 96 105 80 81 70 113

Wasserrechtliche Genehmigungen

Jahr 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025
BFH 0 0 1 0 1 0 0 0 0

Oedheim 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Offenau 0 0 0 0 0 0 0 0 0
Gesamt 0 0 1 0 1 0 0 0 0

Sanierungsrechtliche Genehmigungen nach § 144 BauGB

Jahr 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025
Gesamt 44 73 78 2 30 25 14 55 25

Bauordnungsbehördliche Verfahren

Baulasten

Brandverhütungsschauen

Eingegangene Anträge auf Wohnberechtigungsschein

<Sonstiges>
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